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Dringender Wohnungsaufruf: 
Hilfe für Betroffene des Wohnhausbrandes!

Vergangenen Freitag kam es in der Ortsmitte zu einem schweren Wohnhausbrand, bei 
welchem sechs Menschen ihr Zuhause verloren haben.

Die Bewohner des Hauses in der Waldburger Straße suchen daher dringend Wohn-
raum. Betroffen sind vier Wohneinheiten für je 1–2 Personen zur sofortigen und län-
gerfristigen Anmietung.

Wenn Sie eine Wohnung zur Verfügung stellen können oder Hinweise auf mögliche 
Wohnmöglichkeiten haben, melden Sie sich bitte bei:

Gemeinde Amtzell - Frau Frei
Telefon 07520 95011

 
Ihre Unterstützung zählt! Helfen Sie mit, den Betroffenen ein neues Zuhause zu geben.
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
im Zimmer 2, EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 8. Februar 2025
Hochberg-Apotheke Ravensburg, Hochbergstr. 6,
88213 Ravensburg, Tel. 0751 96866
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5,
88410 Bad Wurzachg, Tel. 07564 935403

Sonntag, 9. Februar 2025
Rosen-Apotheke Weingarten, Talstr. 2
88250 Weingarten, Tel. 0751 43513
Stadt-Apotheke Lindenberg, Bismarckstr. 9
88161 Lindenberg, Tel. 08381 940087

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 8. Februar 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 22. Februar 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Behindertenbeauftragter	 Raphael Le Cossec
	 Tel. 07520 / 950-24
	 raphael.le.cossec@amtzell.de
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de
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Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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!www.schulzentrum-amtzell.de

DEIN Weg zum Erfolg

kontaktieren. hospitieren. erleben.

mit uns zum
Übergang GymnasiumHauptschulabschluss Realschulabschluss

Tag der 
offenen Tür
Mi., 12.02.2025 
15 - 17:30 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften „Campinganlage Büchel, 2. Ände-
rung und Erweiterung“

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 18.03.2024 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
mit örtlichen Bauvorschriften „Campinganlage Büchel, 2. Änderung 
und Erweiterung“ in der Fassung vom 01.03.2024 nach § 10 Abs. 1 
des Baugesetzbuches (BauGB) als Satzung beschlossen.
 
Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes umfasst eine Gesamtfläche von ca. 1,85 ha mit Teilflä-
chen der Flurstücke Nr. 1916/3 und 1918 sowie Teilflächen der 
Kreisstraße K7990, Flurstücke Nr. 1916, 534/2 und 1919/1.
 
Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften wird wie folgt begrenzt:
Im Norden und Osten durch Teilflächen des Flurstückes Nr. 1916/3, 
Im Süden  durch das Flurstück Nr. 1919 und Teilflächen 

der Kreisstraße K7990, Flurstücke Nr. 1916 
und 1919/1 sowie Teilflächen des Flurstü-
ckes Nr. 1918,

Im Westen  durch das Flurstück Nr. 530/3 und Teilflä-
chen der Kreisstraße K7990, Flurstücke Nr. 
1916 und 534/2 sowie Teilflächen des Flur-
stückes Nr. 1918,

 
Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes erstreckt sich auf den im Lageplan vom 01.03.2024 
umrandeten Bereich. 
 

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntma-
chung tritt der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschrif-
ten in Kraft.
 
Der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften liegt ab der Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus der Gemeinde 
Amtzell, Waldburger Straße 4 in 88279 Amtzell während der all-
gemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht bereit (Hinweis: 
Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis 
Donnerstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Freitag von 08.00 Uhr bis 
12.30 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 16.00 bis 18.00 Uhr).
 
Der Inhalt der Bekanntmachung und die Unterlagen können auf der 
Homepage der Gemeinde Amtzell unter https://www.amtzell.de   
eingesehen werden.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich oder elektronisch beim Entscheidungspflichtigen 
zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
 
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.   eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

4.   Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich oder elektronisch gegenüber der Gemeinde 
Amtzell unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungs-
ansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
 
Amtzell, den 07.02.2025  
Gez. Manuela Oswald 
Bürgermeisterin

GEMEINDEINFORMATION

Terminerinnerung: Themenabend  
„Wie will ich im Alter leben?“
Die Gemeinde Amtzell lädt in Kooperation mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. alle Interessierten zu 
einem Informationsabend ein. Thema ist das vorausschauende 
Wohnen im Alter – von Mini-Häusern im Garten über Mehrgene-
rationenwohnen bis hin zu barrierearmen Umbauten. Experten 
geben wertvolle Einblicke und Tipps zu Baurecht, Wohnrauman-
passung und Finanzierbarkeit.
Termin: Dienstag, 11. Februar 2025, 
18:30 Uhr
Ort: Altes Schloss Amtzell, 
Altmannshausensaal
Eintritt frei
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich frühzeitig über zukunftsfähiges 
Wohnen zu informieren.   

Fällung von Pappeln in der Hummelau
Die Hummelau ist ein Gebiet in der Gemeinde mit hohem Erho-
lungswert, was sich an der hohen Frequenz an Spaziergängern, 
Sportlern und anderen Besuchern zeigt.
Auch oder gerade deshalb ist es aus Sicherheitsgründen notwen-
dig, die dortigen, in die Jahre gekommenen Pappeln sukzessive 
zu entfernen, um der Verkehrssicherungspflicht nachzukommen.  
Bei der Fällung wird darauf geachtet, dass dies möglichst nachhal-
tig und unter Berücksichtigung des ökologischen Gleichgewichts 
geschieht, da der Natur- und Artenschutz stets im Vordergrund 
steht. Zudem wird eine Nachpflanzung mit geeigneten Gehöl-
zen erfolgen. 
Wir bitten abgesperrte Zonen und Bereiche nicht zu begehen und 
den Anweisungen des Fachpersonals zu folgen. 
Gemeinde Amtzell
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Sommerferienbetreuung 2025 für Grund-
schulkinder und Kindergartenkinder
 
Für die kommenden Sommerferien bietet die Gemeinde Amt-
zell auch in diesem Jahr wieder eine Ferienbetreuung für Grund-
schulkinder, künftige Erstklässler und Kindergartenkinder an. 
Voraussetzung ist, dass sich ausreichend Kinder für den jewei-
ligen Betreuungszeitraum verbindlich anmelden. Nur dann fin-
den die Betreuungswochen tatsächlich statt. Die Anmeldung 
ist jeweils nur für ganze Wochen möglich. 
Ferienbetreuung für Schulkinder am Ländlichen Schulzentrum
Für folgende Betreuungswochen können Sie Ihr Kind verbind-
lich anmelden: 
•	 04.08. – 08.08.2025
•	 11.08. – 15.08.2025
•	 18.08. – 22.08.2025
•	 25.08. – 29.08.2025
•	 01.09. – 05.09.2025
•	 08.09. – 12.09.2025 
Die Betreuung findet täglich von 07:30 Uhr bis 13:30 Uhr statt. 
Der Elternbeitrag für die Ferienbetreuung beträgt pro Kind 
und Woche 65,00 Euro (inkl. Getränke und einem täglichen 
Frühstück).
 
Ferienbetreuung für Kindergartenkinder in der Kindertages-
stätte St. Gebhard
Die Ferienbetreuung für Kindergartenkinder wird von externen 
Betreuungskräften durchgeführt. Teilnehmen können Kinder, 
die bereits 3 Jahre alt sind und keine Windeln mehr benötigen. 
Für folgende Betreuungswochen können Sie Ihr Kind verbind-
lich anmelden:
•	 11.08. – 15.08.2025
•	 18.08. – 22.08.2025
•	 25.08. – 29.08.2025 
Die Betreuung findet täglich von 07:30 Uhr bis 13:30 Uhr statt. 
Der Elternbeitrag für die Ferienbetreuung beträgt pro Kind 
und Woche 60,00 Euro (inkl. Getränke und einem täglichen 
Frühstück). 
Die Anmeldung muss bis spätestens 31. März 2025 bei der 
Gemeinde Amtzell eingegangen sein. Wir werden Ihnen nach 
Ablauf der Anmeldefrist eine Rückmeldung geben, welche 
Wochen zustande gekommen sind. 
Das Anmeldeformular sowie die Einverständniserklärung erhal-
ten Sie unter www.amtzell.de / Leben in Amtzell / Familie & Bil-
dung / Ferienbetreuung.

Informationen zur Bundestagswahl  
am 23. Februar 2025
Die vorgezogene Wahl des 21. Deutschen Bundestages findet 
am  23. Februar 2025 statt. Die Wahlbenachrichtigungen wurden 
bereits verschickt. 
Aufgrund der verkürzten Fristen erhalten wir die Stimmzettel 
frühestens am 7. oder 10. Februar. Erst danach können die 
beantragten Briefwahlunterlagen ausgegeben oder versen-
det werden. Wir bitten Sie, von Anfragen zum Bearbeitungs-
stand vorab abzusehen. Vielen Dank.
 
Briefwahlunterlagen online beantragen
Die Briefwahlunterlagen können Sie wie gewohnt bis Dienstag, 
den 18. Februar 2025, um 12.00 Uhr online über die Homepage 
der Gemeinde Amtzell beantragen: www.amtzell.de/de/Wahlen.

Um den Antrag vollständig ausfüllen zu können, benötigen Sie Ihre 
Wahlbezirk- und Wählernummer, diese finden Sie auf Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung. Noch einfacher können Sie den Antrag über den 
QR-Code auf der Wahlbenachrichtigung stellen.
 
Briefwahlunterlagen vor Ort abholen
Ab Dienstag, den 11. Februar, können die Briefwahlunterlagen 
auch im Gemeindebüro Amtzell, Haslacher Str. 3/1, abgeholt wer-
den. Die Antragstellung für die Briefwahlunterlagen vor Ort ist bis 
Freitag, den 21. Februar 2025, um 15.00 Uhr möglich. 
Weitere Informationen zur bevorstehenden Bundestagswahl fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde Amtzell unter: www.
amtzell.de/de/Wahlen. 
Bei Fragen zum Briefwahlantrag wenden Sie sich bitte an Maria 
Brendle unter der Telefonnummer 07520 950-14 (maria.brendle@
amtzell.de) oder bei allgemeinen Wahlfragen an Luca Reisner unter 
der Telefonnummer 07520 950-23 (luca.reisner@amtzell.de).
 
Ihre Gemeindeverwaltung

125.000 € für Ihre Ideen – Projektaufruf für das 
Regionalbudget 2025 gestartet!
Projektaufruf für das Regionalbudget 2025 läuft bis 16.03.2025
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu (LAG) ruft zur 
Einreichung von Projektanträgen für das Förderprogramm „Regional-
budget 2025“ auf. Mit 125.000 € Landesmitteln werden Kleinpro-
jekte gefördert, die den ländlichen Raum stärken. Dieses Budget wird 
durch den Eigenanteil der Kommunen in Höhe von 10 % ergänzt 
und steht für Projekte in einer der 18 Kommunen des Württember-
gischen Allgäus zur Verfügung. 
Das Regionalbudget für Kleinprojekte ist ein auf Landesebene 
ausgewiesener zusätzlicher Fördertopf zur Stärkung des länd-
lichen Raums und wird durch die beteiligten Kommunen kofi-
nanziert. Gefördert werden Projekte mit einem Fördersatz von 
80 % der Nettokosten. Förderfähig sind Nettokosten bis maximal 
15.000 €, die Höchstfördersumme beträgt maximal 20.000 €. Die 
Mindestförder-summe beträgt 2.000 €. Voraussetzung für eine 
Förderung ist, dass die Vorhaben die ländliche Entwicklung stär-
ken und den Handlungsfeldern des regionalen Entwicklungskon-
zepts entsprechen. 
Gefördert werden beispielsweise Dorftreffpunkte (wie Sportflä-
chen, Spielplätze oder Cafés), Erlebnispfade, Picknickplätze oder 
kleine Dorfverschönerungen. Projekte, die die Anforderungen 
erfüllen, werden in einem Auswahlverfahren bewertet. Die bes-
ten Ideen erhalten eine Förderzusage. 
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 16.03.2025. Bewerben können 
sich Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Kommunen und wei-
tere Akteure. Genauere Informationen zu den Bewerbungsunter-
lagen, Bewertungskriterien und dem Auswahlverfahren stehen 
unter www.wuerttembergisches-allgaeu.eu bereit. 
Das Team der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg steht für Rückfra-
gen gerne zur Verfügung:
Tel.     07563 63149-40
Mail:  info@re-wa.eu
 
Mit dem Regionalbudget können innovative Ideen Wirklichkeit 
werden – gestalten Sie die Zukunft unserer Region aktiv mit!
 
Zu Ihrer Information:
Was ist das LEADER-Förderprogramm?
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Économie 
Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union zur Stär-
kung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist das Württem-
bergische Allgäu LEADER-Region.
 
Was ist das Regionalbudget?
Das Regionalbudget ist ein Förderprogramm für Kleinprojekte der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küs-
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tenschützes“ (GAK) des Bundes, welches kofinanziert wird durch das 
Land Baden-Württemberg und den Kommunen der LEADER-Aktions-
gruppe (LAG) Württembergisches Allgäu. Im Zuge des Regionalbud-
gets stehen dem Aktionsgebiet Württembergisches Allgäu in diesem 
Jahr 125.000 € an Landeszuschüssen für die Förderung von Klein-
projekten zur Stärkung des ländlichen Raums zur Verfügung. Dieser 
Betrag wird durch den kommunalen Eigenanteil von 10 % ergänzt, 
dies entspricht einem gesamten Budgets in Höhe von 138.888 €.
 
Gebietskulisse
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die Städte Bad 
Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden Achberg, 
Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, Kiß-
legg, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg
 
Frau Bürgermeisterin Manuela Oswald 
besuchte Frau Berta Maria Wanner  
zu ihrem 90. Geburtstag
Am 2. Februar 2025 feierte Frau Berta Wanner ihren 90. Geburtstag. 
Frau Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte Frau Wanner und 
gratulierte der Jubilarin persönlich zu ihrem besonderen Festtag.
Vor nicht allzu langer Zeit gratulierte Frau Bürgermeisterin Oswald 
auch Herrn Manfred Wanner zu seinem 90. Geburtstag und dem 
Ehepaar zur Diamantenen Hochzeit.
Im Namen von Herrn Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
konnte Frau Bürgermeisterin Manuela Oswald der Jubilarin eine 
Glückwunschurkunde überreichen.
Wir wünschen Frau Wanner für die Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Messerückblick CMT der  
Oberschwaben Tourismus GmbH
Vielversprechender Start ins Tourismusjahr 2025
Oberschwaben-Allgäu, 31. Januar 2025 – Zufriedene Ausstel-
ler und Ausstellerinnen und 260.000 Besucher verkündet die 
Messe Stuttgart zum Abschluss der CMT 2025 (Caravan, Motor 
und Touristik). Vom 18. bis 26. Januar 2025 drehte sich auf der 
weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit 
in Stuttgart alles um die „schönste Zeit des Jahres“. Mit 1.570 
Ausstellern und einem Plus von über 10% bei den Besuchern 
zeigte sich wieder einmal deutlich, dass Reisen und Freizeit 
auch in wirtschaftlichen schwierigen Zeiten einen hohen Stel-
lenwert genießen. Auch die Oberschwaben Tourismus GmbH 
(OTG) war wieder mit zwei Ständen vertreten und präsen-
tierte die erlebnisreichen Angebote von Oberschwaben und 
dem Württembergischen Allgäu den interessierten Besuchern.

Nach den zwei vorangegangenen, erfolgreichen Neuauflagen 
der CMT nach Corona, waren die Erwartungen der OTG und ihrer 
fünf Stand-Partner am Hauptstand für die CMT 2025 hoch. Der mit 
großflächigen Fotos der Region bestückte Messestand im schi-
cken OTG-Design war, optimal an einem der Hauptgänge in Halle 
6 gelegen, ein aufmerksamkeitsstarker Hingucker. Entsprechend 
groß war der Zulauf und während der gesamten Laufzeit der Messe 
wurden die OTG und ihre Mitaussteller Biberach/Bad Buchau/Bad 
Schussenried, Mengen, die Ferienregion „Rund um den Bussen“ 
und das erstmals vertretene Backdorf Häussler sehr gut besucht. 
Auch die Messetheke der Großen Landesausstellung „UFFRUR!“ 
am OTG-Stand, die zum 500. Jubiläum der Bauernkriegs-Ereig-
nisse ab Ende April 2025 im Kloster Schussenried stattfinden wird, 
fand große Nachfrage.
Waren in den Vorjahren vor allem die Messetage Dienstag und 
Mittwoch etwas weniger gut frequentiert, zeigte sich in diesem 
Jahr eine durchgängig hohe Besucherzahl und ein gleichbleibend 
großes Interesse an Urlaubsreisen oder ausgedehnten Ausflügen 
in die Region Oberschwaben-Allgäu.
Intensive Beratungsgespräche und eine zielgerichtete und auch 
selektive Mitnahme von Printprodukten zeichneten die neun Mes-
setage aus. Dabei waren die Messebesucher mehrheitlich gut 
informiert und sprachen die OTG und ihre Mittaussteller am Stand 
teils mit sehr konkreten Fragen zur Region und den touristischen 
Angeboten an.
Die druckfrischen Magazine „Weitblicke 2025“, als wichtige Inspira-
tionsquelle mit Hintergrundgeschichten und spannenden Einbli-
cken für potenzielle Gäste, und die neu aufgelegte Radbroschüre 
für die Urlaubsregion wurden in hoher Auflage mitgenommen. 
Auch die Urlaubsbroschüren der Partnerorte, die ausgelegt waren, 
fanden bei dem gut informierten und ernsthaft interessierten Pub-
likum guten Anklang.
Radwege mit Qualitätssiegel liegen weiter im Trend
Außergewöhnlich starken Zuspruch fand auch der zweite, klei-
nere Informationsstand der OTG auf der Sonderausstellung „Fahr-
rad- und WanderReisen“ die am ersten CMT-Wochenende bis 
einschließlich Montag ihre Tore in Halle 9 öffnete. Die Nachfrage 
nach Radurlaub in der Region Oberschwaben-Allgäu war wieder 
enorm und die Radbroschüre zu den beiden ADFC-zertifizierten 
Radfernwegen „Oberschwaben-Allgäu-Radweg“ und „Donau-Bo-
densee-Radweg“ sowie zur RadReiseRegion „Naturschatzkam-
mern“ im Württembergischen Allgäu fand reißenden Absatz.
Politik und Tourismusverantwortliche sehen gute Entwicklung
Traditionell ist der Messemontag mit dem Tourismustag 
Baden-Württemberg ein wichtiger Treffpunkt der Tourismusver-
antwortlichen und der Politik. Nach Vorträgen und Diskussionen 
am Vormittag unter dem Motto „Gäste im Fokus“ standen anschlie-
ßend Besuche der touristischen Messestände auf dem Plan.
Die Tourismusverantwortlichen der Landkreise und Kommunen 
im OTG-Gebiet trafen sich beim nachmittäglichen „Get-together“ 
am OTG-Stand. Neben Vertretern der Landtagsfraktionen stattete 
auch wieder Staatsekretär Dr. Patrick Rapp vom Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, der zugleich 
Verbandspräsident des Tourismusverbands Baden-Württemberg 
ist, der OTG einen längeren Besuch ab. Als gebürtiger Oberschwabe 
ist er der Region eng verbunden und verfolgt die zielstrebige tou-
ristische Entwicklung mit Interesse und spürbarem Wohlwollen.
Mit besonderer Freude blickt er speziell auf die sich überdurch-
schnittlich entwickelnden Wirtschaftskennziffern des Tourismus in 
der Region, die – anders als in vielen anderen Wirtschaftsbereichen 
– hohe Zuwächse aufweisen. „Tourismus ist inzwischen ein ganz 
wichtiger Wirtschaftsfaktor geworden mit einer enormen Zahl an 
wertigen Arbeitsplätzen, die nicht ins Ausland verlegt werden kön-
nen“ betonte er in seiner Ansprache. Mit rund einer Milliarde Euro 
Umsatz aus dem Tourismus hat Oberschwaben-Allgäu in 2023 erst-
mals die Schallmauer durchbrochen und schließt auch hinsicht-
lich der Übernachtungszahlen inzwischen zur Schwäbischen Alb 
auf, wie Thomas Lötsch, Dezernent des Landratsamts Ravensburg 
und derzeitiger Vorsitzender des OTG-Aufsichtsrats hervorhob.
Die nächsten großen Schritte in der touristischen Entwicklung ste-
hen bereits in 2025 an, wie Petra Misch, Geschäftsführerin der OTG 
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betonte. Neben der Einführung einer Gästekarte sollen in einem 
weiteren Kooperationsprojekt auch die beiden Radfernwege der 
Region infrastrukturell aufgewertet werden. Zusätzlich wird die 
Oberschwäbische Barockstraße dank finanzieller Unterstützung 
des Landes mit Audioangeboten bestückt, die im Jubiläumsjahr 
2026 (60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße) neue Erlebnisse 
schaffen sollen.   
Als kleine Erinnerung an den Besuch erhielt Dr. Rapp von der 
OTG-Geschäftsführerin Petra Misch ein Paket „Dinkel-Seelen-Mehl“, 
um sich zu stärken und schon beim Frühstück oder beim Vespern 
ein Stückchen Heimat auf dem Teller zu haben.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

   
    

  
    

 
     

    

 
  

         

   

 
   

  
    

 
   

   

      

   
  
    

    

   
   

    
 

        
       
    

        
    

 

   
    

  
    

 
     

    

REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)
LÄNDLICHES SCHULZENTRUM AMTZELL

AB 1. APRIL 2025 / MINIJOB 6,24 WOCHENSTUNDEN / UNBEFRISTET

   

 
   

  
    

 
   

   

      

   
  
    

    

   
   

    
 

        
       
    

        
    

 

AB 1. APRIL 2025 / MINIJOB 6,24 WOCHENSTUNDEN / UNBEFRISTET

IHRE ARBEITSZEITEN & AUFGABEN     
•   Beschäftigungsumfang von 16,00 Prozent (entspricht einer 

wöchentlichen Arbeitszeit von 6,24 Stunden)
•   Arbeitszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag Nachmittag
•   Reinigung der Klassenzimmer, der Flure und Sanitäranlagen des 

Ländlichen Schulzentrums          
        
FREUEN SIE SICH AUF
•   Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis bei der Gemeinde 

Amtzell
•   Eine Eingruppierung nach persönlicher und fachlicher Qualifika-

tion bis Entgeltgruppe 2 TVöD
•   Versicherung in der Zusatzversorgung 
•   Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Mobilität sowie 

im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE
•   Zuverlässigkeit
•   Selbständige und gründliche Arbeitsweise  
•   Einsatzbereitschaft, freundliches und zuvorkommendes Auftre-

ten im Umgang mit Schülern
•   Praktische Erfahrung im Bereich Gebäudereinigung/Reinigung 

sind von Vorteil

IHRE BEWERBUNG
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese an 
die Gemeinde Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder an 
bewerbung@amtzell.de.

Für Fragen steht Ihnen gerne Frau Laura Johler (Tel. 07520 950-23, 
E-Mail laura.johler@amtzell.de) zur Verfügung.

   
    

  
    

 
     

    

 
  

         

   

 
   

  
    

 
   

   

      

   
  
    

    

   
   

    
 

        
       
    

        
    

 

JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Frau Rosemarie Grubart, Eisenbachweg 2zum 85. Geburtstag 

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

Bis zur Freigabe bleibt die Waldburger Straße gesperrt.
•    Teilweise Sperrung Geh- und Radweg entlang der B32 Hag-

mühle – Park and Ride Parkplatz im Zeitraum 20. Januar -  
19. Februar 2025

•    Vollsperrung Amtzell, Kugel an 2 Tagen im Zeitraum 30. Januar 
– 14. Februar 2025 

•    Geschwindigkeitsbegrenzung Große Halde Korb 1 B32 31. Januar 
- 28. Februar 2025

GESCHWINDIGKEITSMESSUNG

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom 
Landratsamt Ravensburg

Kontrollort: Hinterholz
Kontrollzeit: Mittwoch 15.01.2025 
 von 16.40 Uhr bis 18:45 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 633
Höchstgeschwindigkeit: 102 km/h
Überschreitungen: 5 (0,8 %) 

Kontrollort: Hinterberg – B 32
Kontrollzeit: Freitag, 17.01.2025 
 von 10.50 Uhr bis 13:20 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 100 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 2421
Höchstgeschwindigkeit: 113 km/h
Überschreitungen: 12 (0,5 %) 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
•    ein Lederarmband (P+R Parkplatz Tierheim Karbach)
•    ein Geldschein (Kränzleplatz)
•    eine Brille (Schattbuch)
•    zwei Kinderjacken (Cosner Platz)
•    Kinder Sweatshirt (Tulpenstraße / beim Zigarettenautomaten)
•    Kinder Jacke (Sportplatz)
•    Regenschirm (Bushaltestelle Feneberg)
•    eine Brille (Sportplatz)
•    eine Armbad (Sportplatz)
•    eine Uhr (Sportplatz)
•    ein Turnbeutel mit Turnschuhen (Bushaltestelle Feneberg)
•    eine Brille (Sportplatz)
•    eine Armbad (Sportplatz)
•    eine Uhr (Sportplatz)
•    ein Anhänger für eine Halskette mit Buchstaben (Hössel)
•    Trainingsjacke SV Amtzell
•    ein Tuch (Hochgratweg)
•    ein Ring (Parkplatz Dr. List)
•    ein Regenschirm
•    eine Sonnenbrille (Bushaltestelle Hössel)
•    ein Fußball (Haslacher Str.) 
•    Fahrradgebäcktasche/Rucksack (Wagener Str.)
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Es wurden folgende Fahrräder gefunden:
•    ein Fahrrad (Gewerbegebiet)
•    ein Fahrrad (Waldburger Str.)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden
•    ein einzelner Schlüssel (Eingang Tiefgarage)
•    ein kleiner Schlüsselbund (unbekannt)

TERMINE IM ÜBERBLICK

•    Dienstag, 11. Februar, 18.00 Uhr, Informationsveranstaltung „Wie 
will ich im Alter leben?“ im Alten Schloss Amtzell, Altmanns-
hausensaal

•    Donnerstag, 20. Februar, 12.00 Uhr, Offener Mittagstisch im Alten 
Schloss Amtzell, Achtung geänderter Ort!!

•    Sonntag, 23. Februar 2025, Bundestagswahl

Aufruf zur ehrenamtlichen Unterstützung wäh-
rend der Amphibienwanderung zum Singen-
berger Weiher
Jährlich wandern in der Zeit von Ende Februar bis Ende März zahl-
reiche Amphibien zu ihren Laichgründen. Auch der Singenberger 
Weiher gehört zu diesen Laichgründen. Damit die Frösche, Kröten 
und Molche diese erreichen, müssen Sie die Straße „Singenberg“ 
queren. Dabei werden viele Tiere überfahren. Um dies zu verhin-
dern werden  im Bereich Singgenberg Amphibienzäune aufgestellt, 
so dass die Tiere die Straße nicht mehr schutzlos überqueren müs-
sen.. An den Zäunen werden Eimer in den Boden eingelassen, in 
welche die Amphibien springen und dann auf der anderen Stra-
ßenseite wieder ausgesetzt werden können.
Hierzu ist es notwendig für einen Zeitraum von Mitte Februar bis 
Ende März ehrenamtliche Helfer, welche zweimal täglich (zwischen 
6:00 – 8:00 Uhr sowie zwischen 21:00 – 23:00 Uhr), die Eimerfal-
len kontrollieren und die gefangenen Amphibien auf der anderen 
Straßenseite wieder aussetzen.
Für die Koordination im Zuge des Amphibienschutzes hat sich Frau 
Nicole Ast (TelNr. 01590 2473035) bereiterklärt.
Wenn Sie sich ebenfalls beteiligen möchten oder weitere Fragen 
haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit Frau Ast auf. 

BAUERNMARKT

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt.
•  Fam. Gehweiler (bei strengem Frost und Schneefall nicht)

Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 
und saisonale Früchte

•   Heidis Feinkost
Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti

•  Schleif-Service Mohr (alle 2 Monate immer am 3. Samstag im 
Monat), erster Termin
2025 am 15. Februar 

•  Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-
chen) - aufgrund von Personalengpässen kann es zu Beein-
trächtigungen kommen!
Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst

Leider fällt der Schäferhof Broger bis voraussichtlich Ende 
März aus!! 

OFFENER MITTAGSTISCH

Offener Mittagstisch in Amtzell – Essen in Gemeinschaft
Wir essen wieder gemeinsam am Donnerstag, 20. Februar 2025, 
12.00 Uhr aufgrund des Brandes abweichend im Alten Schloss
in Amtzell.
Bitte geänderten Ort beachten!!!
Nach dem Motto „gemeinsam schmeckt’s einfach besser“ findet der 
offene Mittagstisch an jedem dritten Donnerstag im Monat statt.

Folgende Gerichte stehen am Donnerstag, 20. Februar 2025 zur 
Auswahl:
-   Rinderroulade mit Spätzle, saisonalem Gemüse und Salat
-  Käsespätzle mit Krautkrapfen, saisonalem Gemüse und Salat
Zu einem Unkostenbeitrag von 5 € erhalten Seniorinnen und Seni-
oren ab dem vollendeten 60. Lebensjahr einen Seniorenteller. Ein 
Fahrdienst mit dem BürgerMobil ist auf Anmeldung möglich.
Wir bitten um Anmeldung mit Auswahl eines Gerichts bis spätes-
tens 17. Februar 2024 im Rathaus oder Gemeindebüro, gerne tele-
fonisch unter Telefon 07520 950-11 oder E-Mail an info@amtzell.de.
Wir danken Herrn Maximilian Haller herzlich dafür, dass er sich 
kurzfristig bereit erklärt hat, einzuspringen!!
Der offene Mittagstisch ist eine gemeinsame Initiative von

            

sowie der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung und der Bürger-
hilfe Amtzell

und wird unterstützt durch
-  das Netzwerk Alna
-  den Verein BürgerMobilität in Amtzell e. V.
-   die örtliche Gastronomie

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

•    1 Bürosessel braun, Tel. 07520 9145370
•    Luciano Kaffeeservice (Blumenmuster) 12 Personen, 

Tel. 0163 2563096
•    Ikea Sitzbär Brum rot, Tel. 0163 2563096
•    versch. Bücher „Schlank im Schlaf“, Tel. 0163 2563096
•    div. Musik-CD‘s, Tel. 0163 2563096
•    Kinderbettwäsche Bärenmotiv 135x200, Tel. 0163 2563096
•    Jungenkleidung 116-128, Tel. 0163 2563096
•    Garderobe, Buche massiv, ca. 1,30 m breit und 2,10 m hoch, 

Tel. 07520 6140
•    Sofa (2-Sitzer) ausziehbar, Tel. 07520 6132
•    Doppelbett Eiche (gut erhalten) inkl. 2 Nachtkästchen, 

Tel. 0160 90831826
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FAMILIE UND BILDUNG

BÜCHEREI AMTZELL

Bunter Bücherei-Nachmittag 
Wir laden euch herzlich ein, mit uns in die närrische Zeit zu starten!
Freut euch auf einen fröhlichen und kreativen Nachmittag in der 
Bücherei, voller Spaß und bunter Überraschungen.
Euch erwartet:
Schminken – Verwandelt euch in eine Prinzessin, einen Piraten 
oder eine andere tolle Figur!
Basteln – Gestaltet eure eigenen närrischen Accessoires.
Popcorn – Frisch und lecker aus der Bücherei-Küche!
Freitag, den 14. Februar ab 15.00 Uhr
Kommt vorbei -  wir freuen uns auf euch! 

Literaturabend
Literaturgenuss in der Amtzeller Bücherei – ein Abend voller 
Geschichten, Wein und guter Gespräche
Trockene Literatur? Fehlanzeige! Beim Literaturabend in der Amt-
zeller Bücherei stand der Genuss im Mittelpunkt. Die Begeg-
nungsstätte Amtzell und die Bücherei Amtzell hatten zu einem 
besonderen Abend eingeladen, bei dem Bücher, Vorlesen, Wein 
und gute Gespräche eine wunderbare Kombination bildeten.
Über 35 begeisterte Lesefreunde fanden sich in der Bücherei ein, 
um den Worten von Andrea Warthemann , Buchhändlerin und 
Literaturpädagogin zu lauschen. „Tauchen Sie mit mir ein in die 
Geschichten – ob bewegend, spannend oder was zum schmun-
zeln, ich habe für jeden etwas Passendes dabei“, versprach sie zu 
Beginn ihrer Lesung. Mit viel Einfühlungsvermögen und einer Prise 
Humor las sie aus den neuesten Romanen vor und weckte bei vie-
len Zuhörern den Wunsch: „Wie geht es weiter? Dieses Buch muss ich 
unbedingt lesen! „
Die gute Nachricht für alle Literaturbegeisterten: „Alle vorge-
stellten Bücher sind bald in unserer Bücherei zum Ausleihen ver-
fügbar“, kündigte Büchereileiterin Heike Huber an. Die Liste der 
präsentierten Titel kann direkt in der Gemeindebücherei eingese-
hen werden.Auch abseits der Lesung gab es viel zu entdecken. In 
der Pause nutzten die Gäste die Gelegenheit, sich über das Gehörte 
auszutauschen, und sich kulinarisch verwöhnen zu lassen. Wein, 
Käse und Brot waren mit viel Liebe angerichtet und fanden gro-
ßen Anklang. Ein rundum gelungener Abend, der – wenn es nach 
den Besuchern geht – schon bald eine Wiederholung finden sollte

Jugendtreff
Hallo liebe Jugendliche,
der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 14. Februar 2025 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) 
statt. Kommt vorbei!!
Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

Interessantes aus der Schule - 
Physik
Oh… uns stehen die Haare zu Berge! 
Unsere Stufe 8 übt sich mit ersten Ver-
suchen zum Thema Reibungselektrizi-
tät. Schön ist es, wenn die Theorie mit 
so einfachen und bildlichen Versuchen 
verstanden werden kann. 
Warum also klebt der Ballon am Pul-
lover? Fragen Sie unsere Schülerinnen 
und Schüler!

save the date:  Tag der offenen Tür an der GMS Amtzell:
Am Mittwoch, den 12. Februar 2025 freuen wir uns von 15:00 
bis 17:30 Uhr auf Sie!
• Führungen für Eltern und Interessierte
• Mitmachangebote für 4. Klässler*innen
• Kinderbetreuung für Geschwisterkinder
• Austauschmöglichkeiten mit Schüler*innen und Lehrkräften
• Kaffee und Kuchen
• Infopoints: Betreuung/ Bus / Mensa

EHRENAMT

BAUMPFLEGE AM KAPELLENBERG

Vor zwei Wochen zeigte Franz Wölfle noch einmal sehr anschau-
lich, wie auch über Jahre nicht gepflegte Bäume nach einem inten-
siven Schnitt aussehen können. Und an diesem Freitag steigen wir 
wieder alle auf die Leitern, um selbst in Zweier-Teams die nächs-
ten älteren Exemplare in eine zukunftsfähige Form zu bringen.
Dies haben übrigens bei der Wendeplatte im Lochacker letzte 
Woche zwei Gruppenmitglieder an einem Apfelbaum begonnen, 
der vor Jahren radikal gestutzt worden ist – kein einfaches Unter-
fangen, die Hälfte ist geschafft und es wird spannend sein zu beob-
achten, wie der Baum im Laufes des Jahres reagiert.
Der nächste Treff am Kapellenberg ist also Freitag, 7. Februar um 
15 Uhr und weiter geht es in zwei Wochen am Freitag, 21. Februar 
zur gleichen Zeit.
Wir freuen uns natürlich wieder über tatkräftige Unterstützung 
und wer Lust und Zeit hat, sich in diesem schönen Projekt zu enga-
gieren, ist jederzeit herzlich willkommen! Nähere Infos gerne bei 
Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und Werner Jäger-Franke 
(Tel. 07520 6662)
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
SEELSORGEEINHEIT
„AN DER ARGEN“
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit 
Amtzell: Samstag, 08.02. 
Jahrtagmesse für: Anton und Maria Knöpfler, Magnus und Fini 
Müller 
Gebetsgedenken für: Kreszentia und Edmund Wanner, Claus Mül-
ler, Agathe Rampp 

Haslach: Freitag, 14.02.
Rita Hengge 

Primisweiler: Sonntag, 09.02. 
Gebetsgedenken für Baptist und Maria Straub

Schwarzenbach: Samstag, 08.02. 
Gebetsgedenken für Hedwig Dürrenberger u. verst. Angehörige

        
 

 
      

       
       

       
          

        
     
 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 08. + 09. Febr. 
05. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

10. – 14. Febr. 
Werktage 

15. + 16. Febr. 
06. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde 
 

Amtzell 

Samstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet  
18:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 

 
Pfärrich 

  Sonntag,  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 
 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 

 

Primisweiler 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
als Familiengottesdienst 
Kerzensegnung und Blasiussegen 
11:45 Uhr Taufe 

  

 
Schwarzenbach 

Samstag, 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Dienst 
Kerzensegnung und Blasiussegen 

  

Roggenzell 

  Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

 

Achberg 

Sonntag, SW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
Kerzensegnung und Blasiussegen 

Donnerstag,  
16:00 Uhr wir beten für Alte und 
Kranke 

 

 

  
 

 

 
  

 

 
 

 

 



Seite  11Freitag, 07. Februar 2025

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Pfarrbüro Schwarzenbach wegen Urlaub  Erreichbarkeit 
vom 10.02. -14.02.25
Dienstag 11.02.25 geschlossen 
Donnerstag 13.02.25 zu den üblichen Öffnungszeiten erreich-
bar und besetzt.
Beiträge zum Mitteilungsblatt in gewohnter Weise (spätes-
tens freitags 11:00 Uhr) an pfarramt.schwarzenbach@drs.de 
übermitteln.

Werktagsgottesdienste im Februar
Pater Jordin ist bis Ende Februar auf Heimaturlaub. Während seiner 
Abwesenheit übernehmen die Wangener keine Gottesdienst-Aus-
hilfen in unserer SE.
Wir wünschen Pater Jordin eine erholsame Zeit und freuen uns, 
wenn er wieder da ist.

Ökumenische Segnungsfeier für Paare am Valentinstag
Frisch verliebt oder schon lange verheiratet?
Rosarote Brille oder gerade schwierige Zeit?
Wir laden alle Paare der Seelsorgeeinheit herzlich zur ökumeni-
schen Segnungsfeier in der evangelischen Kirche Amtzell ein. Die 
Feier wird am Freitag, 14.02.2025 um 19 Uhr stattfinden.

Abschiednehmen von der alten Kirche in Schwarzenbach
Es ist soweit: das Projekt „Neubau Kirche Schwarzenbach“ kann 
starten. Jetzt heißt es Abschied nehmen. Abschied von der alten 
Kirche, mit der Viele von Ihnen schöne Erfahrungen und Kno-
tenpunkte im Leben verbinden (Taufe, Hochzeit, Erstkommu-
nion, usw.) ebenso wie den Abschied von lieben Menschen bei 
Trauerfeiern. Abschied nehmen braucht Raum und Zeit und ist 
ein sensibler Prozess. Wir vom Kirchengemeinderat und vom 
Pastoralteam möchten diesen Prozess aktiv mitgestalten und 
Sie dabei begleiten, damit wir gut mit der alten Kirche abschlie-
ßen, um das Projekt „Neubau Kirche Schwarzenbach“ im Herbst 
mit ganzer Kraft beginnen zu können.
Wir haben uns Gedanken gemacht zu Formen und Möglichkei-
ten des Abschiednehmens, die seit der  Gemeindeversammlung 
am 18. Jan. im Eingangsbereich der Kirche tagsüber zugäng-
lich sind.
1) Im Erinnerungsbuch/Abschiedsbuch ist Platz für Ihren 
Dank, Ihre Bitte, Ihre Klage… Gerne können Sie auch etwas 
reinmalen oder ein Bild einkleben. Alles, was ihnen auf der 
Seele liegt…
2) An einer „Wäscheleine“, die am Abschiedswochenende 
(22.+23. Febr.) in der Kirche aufgehängt wird, haben Beiträge, 
Fotos (am besten als Farbkopie), (selbstgemalte) Bilder, Beiträge, 
Erinnerungen etc. Platz, die Sie mit uns allen teilen möchten. 
Alles was „aufgehängt“ werden soll, bitte in die Box/Schachtel 
am Eingang der Kirche. Es wäre schön, wenn eine reiche Samm-
lung zusammenkommt, die das vielfältige Leben von über 60 
Jahren Kirchengebäude veranschaulicht.
3) Wir haben Vereine und Gruppen angeschrieben, uns einen 
digitalen Beitrag zum Abschied von der Kirche zu schicken; die 
„Filmchen“ laufen am Abschiedswochenende in Dauerschleife.
Der Eingangsbereich der Kirche ist jeden Tag tagsüber geöff-
net und zugänglich. Das Kirchenschiff aus Sicherheitsgründen 
nur zu den Gottesdienstzeiten.
Am Abschiedswochenende 22.+23. Februar wird die ganze 
Kirche tagsüber offen sein, sodass Sie in Ruhe herumgehen kön-
nen und sich von den „mit Erinnerungen verbundenen Orten“ 
verabschieden können.
Am Samstag, 22. Febr. gibt es um 18:00 Uhr einen stillen Got-
tesdienst zum persönlichen Abschiednehmen im Kerzenschein; 
am Sonntag, 23. Febr. um 10:30 Uhr dann die Feier der Profa-
nierung (= „Verweltlichung“) mit Weihbischof Matthäus Karrer.
Wir freuen uns auf reges Interesse und vielfältige Beteiligung!

Abschiednehmen von der alten Kirche in Schwarzenbach
Es ist soweit: das Projekt „Neubau Kirche Schwarzenbach“ kann 
starten. Jetzt heißt es Abschied nehmen. Abschied von der 
alten Kirche, mit der Viele von Ihnen schöne Erfahrungen und 
Knotenpunkte im Leben verbinden (Taufe, Hochzeit, Erstkom-
munion, usw.) ebenso wie den Abschied von lieben Menschen 
bei Trauerfeiern.
Abschied nehmen braucht Raum und Zeit und ist ein sensib-
ler Prozess. Wir vom Kirchengemeinderat und vom Pastoral-
team möchten diesen Prozess aktiv mitgestalten und Sie dabei 
begleiten, damit wir gut mit der alten Kirche abschließen, um 
das Projekt „Neubau Kirche Schwarzenbach“ im Herbst mit gan-
zer Kraft beginnen zu können.
Wir haben uns Gedanken gemacht zu Formen und Möglichkei-
ten des Abschiednehmens, die seit der  Gemeindeversammlung 
am 18. Jan. im Eingangsbereich der Kirche tagsüber zugäng-
lich sind.
1) Im Erinnerungsbuch/Abschiedsbuch ist Platz für Ihren 
Dank, Ihre Bitte, Ihre Klage… Gerne können Sie auch etwas 
reinmalen oder ein Bild einkleben. Alles, was ihnen auf der 
Seele liegt…
2) An einer „Wäscheleine“, die am Abschiedswochenende 
(22.+23. Febr.) in der Kirche aufgehängt wird, haben Beiträge, 
Fotos (am besten als Farbkopie), (selbstgemalte) Bilder, Beiträge, 
Erinnerungen etc. Platz, die Sie mit uns allen teilen möchten. 
Alles was „aufgehängt“ werden soll, bitte in die Box/Schachtel 
am Eingang der Kirche. Es wäre schön, wenn eine reiche Samm-
lung zusammenkommt, die das vielfältige Leben von über 60 
Jahren Kirchengebäude veranschaulicht.
3) Wir haben Vereine und Gruppen angeschrieben, uns einen 
digitalen Beitrag zum Abschied von der Kirche zu schicken; die 
„Filmchen“ laufen am Abschiedswochenende in Dauerschleife.
Der Eingangsbereich der Kirche ist jeden Tag tagsüber geöff-
net und zugänglich. Das Kirchenschiff aus Sicherheitsgründen 
nur zu den Gottesdienstzeiten.
Am Abschiedswochenende 22.+23. Februar wird die ganze 
Kirche tagsüber offen sein, sodass Sie in Ruhe herumgehen kön-
nen und sich von den „mit Erinnerungen verbundenen Orten“ 
verabschieden können.
Am Samstag, 22. Febr. gibt es um 18:00 Uhr einen stillen Got-
tesdienst zum persönlichen Abschiednehmen im Kerzenschein; 
am Sonntag, 23. Febr. um 10:30 Uhr dann die Feier der Profa-
nierung (= „Verweltlichung“) mit Weihbischof Matthäus Karrer.
Wir freuen uns auf reges Interesse und vielfältige Beteiligung!

Einladung zum Rendezvous-Gottesdienst am 16. Februar 
in der Wallfahrtskirche Pfärrich
Manchmal braucht es einen besonderen Moment, um innezu-
halten, die Sorgen abzuladen und Gottes Nähe zu spüren. Am 
Sonntag, den 16. Februar, laden wir Sie herzlich zu einem ganz 
besonderen Rendezvous-Gottesdienst in die Wallfahrtskirche 
Pfärrich ein. Beginn ist um 10:30 Uhr.
Dieser Gottesdienst möchte mit einfühlsamen Texten, bewe-
genden schlichten Melodien, die von Klavier und Trompete 
und gesanglich vorgetragen werden, Ihr Herz berühren. Es ist 
eine Einladung, zur Ruhe zu kommen und sich von Gott tra-
gen zu lassen –unaufdringlich und schlicht, um dem Wesent-
lichen Platz zu geben.
Am Ende dürfen wir mit Gottes Segen weiterziehen, der uns 
nicht nur in diesem Moment umhüllt, sondern mit Kraft und 
Zuversicht in den Alltag begleitet.
Erleben Sie in der wunderschönen Wallfahrtskirche Pfärrich in 
die besondere Atmosphäre dieses Rendezvous-Gottesdienstes: 
zur Ruhe kommen, das Herz öffnen und neue Kraft schöpfen. 
Ob Sie regelmäßig dabei sind oder zum ersten Mal kommen, 
diese Stunde soll Sie beschenken. 
Wir freuen uns auf Sie!
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Aussetzen der Kleidersammlung Aktion Hoffnung 2025
Liebe Engagierte für die Aktion Hoffnung,
Aufgrund aktueller Entwicklungen müssen wir die für das Früh-
jahr 2025 geplante Sammlung leider pausieren. Diese Entschei-
dung ist notwendig, um auf die veränderte Situation im Umgang 
mit gebrauchter Kleidung zu reagieren.
- Fast Fashion: sinkende Qualität der gesammelten Kleidung
- Getrenntsammlungspflicht: höherer Anteil von faktisch Tex-

tilmüll
- Sortierbetriebe vor dem Aus
Uns ist es an dieser Stelle wichtig, zu betonen, dass es nur um ein 
Aussetzen der Sammlung in 2025 geht. Wir gehen fest davon aus 
und arbeiten dafür, dass die traditionsreiche Aktion Hoffnung 
Sammlung im nächsten Jahr wieder wie gewohnt stattfinden kann.
Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V.
Stellv. für die Aktion
Anton Vaas, Vorstand

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 14. Februar um 
10:00 Uhr

EVANGELISCH E KIRCHENGEMEINDE

„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in 
seinem Tun an den Menschenkindern.“ | Ps 66,5“

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 06.02.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
14.00 Uhr  Haus der Gemeinde Amtzell

Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr  Wittwaiskirche „Jungschar“
Sonntag, 09.02.
10.00 Uhr  Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
18.00 Uhr Friedenskirche „AtemPause“ (Dr.Jooß)

Gottesdienst „mal anders“ ohne Predigt. Eine Atem-
pause vom Alltag.

Dienstag, 11.02.
09.30 Uhr   Wittwaiskirche Krabbelgruppe

 „Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr   Stadtkirche Gemeindehaus

Ökum. Trauercafé „Trauerweide“
Mittwoch, 12.02.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Ökumenisches Café Mittwoch
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

„einfach singen“
19.30 Uhr   Stadtkirche Gemeindehaus

Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 13.02.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
17.00 Uhr  Wittwaiskirche „Jungschar“
19.00 Uhr  Bibeltreff | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

Freitag, 14.02.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell

Gottesdienst (Hammele)
19.00 Uhr Friedenskirche Ökum. Segensfeier für

Paare (Beck/Verdeil)
19.30 Uhr Wittwaiskirche KONFI+-Treff
Samstag, 15.02.
18.00 Uhr Friedenskirche „Querbeet“

Das Mitsing-Konzert!
Sonntag, 16.02.
09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Müller)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf  Instagram.

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

„AtemPause“-Gottesdienst | Thema „Blue Hour“
Die nächste „AtemPause“ mit Pfarrerin Dr. Jooß findet am Sonn-
tag, 9. Februar um 18 Uhr in der Friedenskirche Amtzell statt 
und steht unter dem Motto „Blue Hour“. Er wird musikalisch gestal-
tet von André Müller am Jazz Piano Herzliche Einladung zu die-
ser Auszeit!

Ökumenische Segensfeier für Paare
Am Freitag, 14. Februar, dem Valentinstag feiern wir um 19 Uhr
eine ökumenische Segensfeier für Paare in der Friedenskirche. 
Alle Paare, jeglichen Alters, die sich einen Segen für ihren weite-
ren, gemeinsamen Lebensweg wünschen, sind herzlich eingela-
den, diesen besonderen Abend gemeinsam zu erleben.

Querbeet – Das Mitsingkonzert
Das Mitsingkonzert findet wieder statt mit neuen Songs und 
alten Hits am Samstag, 15. Februar um 18 Uhr in der Friedens-
kirche Amtzell.
Pop- und Rocksongs, geistliche Lieder, Volkslieder, Schlager und 
Folk – wir singen vorne, Sie singen mit! Es freuen sich auf das 
gemeinsam gestaltete Konzert: Christoph Rauch, Johannes Ikas, 
Ulrike Alfes und Jiri Knoll
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SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue
Sportgruppe speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht ob es das richtige 
ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
 jennyfer_lutz@gmx.de   oder
H. Wanner 0157-32830084 
weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00Uhr/10.00
auch hier Infos bei:
 H. Wanner 0157-32830084
K. Müller-Orlich 0176-76987914

Abteilung Tischtennis

Lena (links) und Julie (rechts) steuerten das Doppel und fünf Einzel-
siege zum Erfolg bei 

Enttäuschender Auftritt der ersten in Aulendorf – ab jetzt nur 
noch Heimspiele!  -  0:9
Über das lang ersehnte Auswärtsspiel beim Tabellennachbarn 
Aulendorf, sozusagen ein 4 Punktespiel, gibt es letztlich wenig 
zu schreiben. Man hatte sich viel vorgenommen und ging mit 
der höchsten Saisonpleite überhaupt nach Hause. Von 9 Spie-
len 6 im Entscheidungssatz und kein Spiel wollte für uns laufen. 
Hätte die erste Mannschaft einen Trainer, hätte man sich von die-
sem getrennt. So bleibt dem Team nur sich an die eigene Nase zu 
fassen und den Fokus auf die kommenden sieben Heimspiele am 
Stück vorzubereiten. Nach der Spielpause diese Woche geht es 
nächste Woche gegen Ottenbronn und den Tabellenletzten Staig.

Dritte und vierte souverän mit 9:1 und 9:3 zu Hause
Es scheint alles gerichtet für die Meisterschaft in der Kreisliga A für 
die dritte, die aus dem Tabellenkeller Scheidegg empfing und sou-
verän gewann. Die vierte hat die Relegationsspielen, die am 10. Mai 
stattfinden, fest im Blick. Zwar ist der Tabellenführer aus Kißlegg 
kaum noch einzuholen, nach hinten ist der Puffer aber auch aus-
reichend, dass nach dem deutlichen Sieg gegen die Tabellendrit-

ten Weingarten V nichts mehr anbrennen sollte. Auswärts verlor 
man noch mit 7:9, in der Rückrunde setzte aber Rudolf Eisele mit 
seinem Doppel und Einzelsieg gegen Weingartens Nr. 1 mit seinem 
Spin-orientierten Spiel ein Statement und drückte dem Spiel den 
Stempel zum klaren Heimsieg auf. Sascha Joos rächte sich nach 
seinem verlorenen ersten Einzel unter anderem mit einem 11:0 
Satz gegen die Nr. 1 von Weingarten.

Coach K zufrieden – Mädchen II gewinnen in Kißlegg mit 7:3
Trainer Kev schaute an der Seitenlinie zufrieden auf sein Team, das 
sich mit einer geschlossenen Leistung mit einem 7:3 Auswärtssieg 
in Kißlegg belohnte. Lena Meurer hatte dabei keine Probleme bei 
ihren drei Einzelsiegen, das Doppel gewann sie auch mit Julie. 
Außerdem punkteten Teresa (1) und Julie (2).

Ergebnisse und kommende Spiele im Überblick

Datum Zeit Liga Heimmann-
schaft

Gastmannschaft Spiele

So. 26.01.25 11:00 D LL TSG Ailingen SV Amtzell 6:8

Mo. 27.01.25 19:00 
v

M BL SV Amtzell II SV Amtzell 3:7

Sa. 01.02.25 10:00 
v

M BL TTF Kißlegg II SV Amtzell II 3:7

12:00 J BL TV 02 Langen-
argen

SV Amtzell 9:1

14:30 H KL C SV Amtzell IV SVW Weingarten V 9:1

18:00 H KL A SV Amtzell III SG Scheidegg II 9:3

18:00 H VL SG Aulendorf SV Amtzell 9:0

Do. 06.02.25 19:30 H BP III SV Ettenkirch IV SV Amtzell IV

Sa. 08.02.25 10:00 J BL SV Amtzell SV Bergatreute

12:00 M BL SV Amtzell SV Deuchelried II

12:00 M BL SV Amtzell II SG Aulendorf

14:30 D LL SV Amtzell TSV Meckenbeuren

14:30 H LL SV Amtzell II TSV Herrlingen

18:00 H KL A TSV Opfenbach SV Amtzell III

Mi. 12.02.25 20:30 H BP II SV Amtzell III TSV Meckenbeu-
ren II

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Vom Winterschießen 2025
Bei der Siegerehrung vom Winterschiessen wurden die Sieger von 
den einzelnen Disziplinen Meister Luftgewehr, Luftpistole und 
Lichtgewehr bekannt gegeben. Die Gewinner der Ehrenpreise und 
des Vereinspokal wurden geehrt. Und zu guter Letzt wurden die 
neuen Schützenkönige und Schützenköniginnen mit der Über-
gabe der Königs-Ketten proklamiert.
Nach der Begrüssung durch OSM Manfred Bopp geben die Schüt-
zenmeister Markus Bock und Steffen Stauber übergaben die Preise 
und Ehrungen.
In den Meister Klassen geschossen mit dem Luftgewehr, Luftpistole 
und LG Aufgelegt hatte Hans Abt mit 53,9 Ringe LG Aufgelegt das 
beste Ergebnis von allen, dicht gefolgt Markus Abt mit 53,3 Ringe 
Luftgewehr, das sind nur die Top-Ergebnisse. Weitere erstplatzierte 
waren Hermann Nesensohn 52,4 Ringe LP-Auflage, Eva Zettler 52,0 
Ringe LG, Robert Zettler 51,1 R LG passiv, Roland Münst 49,1 Lupi 
und Mia Kruck 48,7 R LG Jugend. Das höchst erreichbare Ergebnis 
wären 54,4 Ringe bei fünf Schuss.
Beim Festpreis gab es Sachpreise als erster durfte sich Willi Fuchs 
seinen Preis aussuchen er hatte einen 1,7 Teiler getroffen auf Rang 
2 war Markus Abt mit einem 5,3 Teiler, den 3. Rang belegte Jonas 
Hutschneider 14,8 Teiler.
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Den Vereinspokal sicherte sich Hans Abt mit einem 97,0 Teiler (24,6 
+72,9 Teiler) Heiko Halder hatte einen 137,5 T auf Rang 2 und Mar-
kus Abt Rang 3 mit 203,6T.
Beim DUO Schiessen gewann Jonas Hutschneider mit Markus 
Wagner (LP) mit 141,5 Teiler auf Rang 2 war Susi Bopp mit Klaus 
Bopp 197,9 Teiler.
Im Schiessen mit dem Lichtgewehr und der Lichtpistole hatte Mar-
kus Wagner die Nase vorn und gewann beides einmal mit 29,7 
Punkten (LG) und 158,3 P (LP) auf den Plätzen beim Lichtgewehr 
waren Markus Abt und Michel Wiedermann. Bei der Lichtpistole 
waren es Edgar Huber und Richard Brunner.
Die Plaketten für den Ehrenpreis erhielten bei der Jugend Tom 
Müller 56,8 Teiler, Luftgewehr Heiko Halder 25,4 Teiler, Luftpis-
tole Norbert Halder 347,0 Teiler und Auflage Hermann Nesensohn 
36,2 Teiler. Die Gewinner durften die gravierten Plaketten an die 
Tafeln schrauben.
In der Jahresserie mit dem Luftgewehr gewann Markus Abt mit 
3986 Ringen (Ø 398,6 R) vor Michael Wiedermann 379,0 R und Mar-
kus Wagner 371,0 R. bei den Auflage Schützen war Hans Abt erster 
mit 3184,2 Ringen vor Willi Fuchs (312,8 R) und Müller Anton LP 
(306,5R). der Beste mit der Luftpistole war Christian Teischler 3676 
Ringe auf den Plätzen war Roland Münst (354,5 R) und Michael 
Wiedermann (343,3R).
Jugendschützenkönigin wurde Mia Kruck mit einem 158,2 Teiler.
Beate Müller traf einen 53,2 Teiler, mit dem sie sich die Kette der 
Schützenkönigin holte.
Albert Müller durfte sich die Kette des Luftpistolenkönigs in Emp-
fang nehmen, die er sich mit einem 65,6 Teiler sicherte.
Als Schützenkönig wurde Heiko Halder gefeiert, er traf einen 69,3 
Teiler.

Die Schützenkönige und Königinnen  im Jubiläumsjahr 2025 
v.l. Albert Müller, Mia Kruck, Beate Müller und Heiko Halder.

Gewinner Ehrenpreis v.l.  Norbert Halder, Hermann Nesensohn und 
Heiko Halder

Hauptmann Jens Hulbert für weitere fünf Jahre als Hauptmann 
der historischen Bürgerwehr Amtzell gewählt
Traditionell fand kurz nach dem Jahreswechsel die alljährliche 
Generalversammlung der Historischen Bürgerwehr Amtzell im 
Gasthaus Ochsen in Pfärrich statt. Zahlreiche Mitglieder waren 
erschienen, um auf ein ereignisreiches Jubiläumsjahr „250 Jahre 
Historische Bürgerwehr Amtzell“ zurückzublicken und die Wei-
chen für die Zukunft zu stellen.

Nach dem diesjährigen Eröffnungsmarsch dem Björneborgarnas, 
ein alter schwedischer Militärmarsch aus dem 18. Jahrhundert, 
eröffnete der Hauptmann der Bürgerwehr, Jens Hulbert, die Ver-
sammlung mit einem herzlichen Willkommen und Neujahrsgrü-
ßen. In seiner Eröffnungsrede reflektierte er die Höhepunkte des 
vergangenen Jahres und betonte die Bedeutung des Jubiläums-
festes zum 250-jährigen Bestehen der Historischen Bürgerwehr 
Amtzell. Er hob hervor, dass sich die Bürgerwehr als hervorragen-
der Gastgeber präsentiert habe und zahlreiche Besucher aus nah 
und fern anlocken konnte. Zudem freute er sich über die Aufnahme 
von zehn neuen Mitgliedern in den letzten fünf Jahren, was das 
Engagement und die Attraktivität der Bürgerwehr unterstreichen.
Im Anschluss präsentierte der Kassier seinen Finanzbericht, der 
trotz der hohen Ausgaben für das Jubiläumsfest eine solide finan-
zielle Basis der Bürgerwehr bestätigte. Die Mitglieder wurden 
detailliert über die Einnahmen aus Beiträgen, Zuschüssen und 
Veranstaltungen sowie über die Ausgabenseite informiert.
Bürgermeisterin Manuela Oswald, die als Gast an der Versamm-
lung teilnahm, nahm die Entlastung des Vorstands vor. In ihrem 
Grußwort dankte sie nicht nur für das Engagement der Mitglieder, 
sondern auch für den Zusammenhalt innerhalb der Bürgerwehr. 
„Eure Arbeit ist von unschätzbarem Wert für unsere Gemeinde“, 
betonte sie und lobte insbesondere die zahlreichen Veranstaltun-
gen, die zur Förderung des Gemeinschaftsgeistes beitragen. Die 
Entlastung des Vorstands wurde einstimmig beschlossen, was das 
positive Feedback der Mitglieder zur bisherigen Arbeit unterstrich.
Ein weiterer wichtiger Punkt auf der Tagesordnung war die Neu-
wahl des Hauptmanns der Bürgerwehr, die in diesem Jahr beson-
dere Aufmerksamkeit erhielt. Jens Hulbert, der seit fünf Jahren an 
der Spitze der Historischen Bürgerwehr steht, stellte sich erneut 
zur Wahl und wurde von der Versammlung einstimmig für weitere 
fünf Jahre bestätigt. „Ich freue mich über das Vertrauen, das Ihr mir 
entgegenbringt“, sagte Hulbert nach seiner Wiederwahl.
Als erste Amtshandlung beförderte für 30 aktive Dienstjahre Tho-
mas Münst zum Stabsunteroffizier. Katharina Wanner und Domi-
nic Nonnenmacher zu Unteroffizieren – eine Anerkennung für ihre 
20-jährige aktive Dienstzeit. Diese Beförderungen wurden mit gro-
ßem Applaus honoriert und zeigten den Respekt sowie die Wert-
schätzung innerhalb der Gemeinschaft.
Im Rahmen der Versammlung wurde auch der Terminplan für das 
Jahr 2025 vorgestellt, der eine Vielzahl spannender Veranstaltun-
gen und Aktivitäten umfasst. Ein besonderes Highlight wird das 
Landestreffen in Bad Saulgau sein, an dem die Historische Bürger-
wehr Amtzell teilnehmen wird. Zudem ist ein gemeinsamer Aus-
flug geplant, über den die Mitglieder lebhaft diskutierten.
Die Generalversammlung endete traditionell mit dem Alten Kame-
raden Marsch, dargeboten vom Spielmannszug. Die Klänge die-
ses vertrauten Liedes sorgten für einen feierlichen Abschluss des 
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Abends und erinnerten alle Anwesenden an die lange Geschichte 
sowie den Zusammenhalt innerhalb der Historischen Bürgerwehr 
Amtzell. Mit einem positiven Blick in die Zukunft freuen sich alle 
Beteiligten auf ein weiteres Jahr voller Aktivitäten, Gemeinschafts-
geist und unvergesslicher Momente.

v.l. Hauptmann Jens Hulbert, Unteroffizier Dominic Nonnenmacher

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Musikball 2025: Gartenschau Amtzell
Nun ist es soweit! Ab nächstem Sonntag, den 16.02.2025, kön-
nen die Karten für den Musikball am Samstag, den 01.03.2025 per 
WhatsApp an Chrisina unter der Nummer 0151 2174 9124 vorbe-
stellt werden.
Wir bieten folgende Abholtermine (im Foyer der Turnhalle):
•    Samstag, 22.02. von 17:30 Uhr bis 19 Uhr
•    Mittwoch, 26.02. von 19 Uhr bis 20:30 Uhr
•    Samstag, 01.03. von 10 Uhr bis 11:30 Uhr

Also seid schnell und sichert euch eure Karten - wir freuen uns 
auf euch!

Musikball
Gartenschau Amtzell

SAMSTAG 01.03.2025
•    ab 19 Uhr: Livemusik und Special für frühe Gäste
•    ab 20:30 Uhr: Showprogramm 
•    nach dem Programm: Party mit der und Barbetrieb
VVK ab 16.02. per WhatsApp Nachricht an: 0151 2174 9124 
Achtung: Am Samstag Einlass erst ab 16 Jahren, 
Einlass U18 ausschließlich mit Partypass! 

SONNTAG 02.03.2025
• ab 14:30 Uhr: Live Musik von den Amtzeller Amigos, Kaffee und 

Kuchen und Kinderprogramm 
• ab 16 Uhr: Showprogramm Eintritt bis 12 Jahre frei 
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Amtzell

KULTURTREF F AMTZELL

A-capella Sextett „halbadrui“ im Alten Schloss  – ausverkauft 
Freitag, 07. Februar 2025, 20.00 UhrAltes Schloss Amtzell, 
Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt:  
Vorverkauf 15,- € / Abendkasse 18,- €    
Ermäßigung für Schüler je 1,- €
Die sechs adrett gekleideten Damen des a-capella-Sextetts „hal-
badrui“ präsentieren in gewohnter Weise ihre breit schwäbisch 
getexteten Lieder mit viel Humor und einer gehörigen Portion 
Selbstironie.

In ihrem Programm „s’Läaba eaba“ schwelgen sie in Kindheits-
erinnerungen, singen von der „Ewigen Liebe“ und ihren Män-
nern daheim, vom Reisefieber und den vielen schönen Seiten des 
Lebens, aber auch von einer besonderen, unumgänglichen Phase 
„em Läaba“ – den Wechseljahren.
Neben urschwäbischem Gesang, ein bisschen Rap und komödian-
tischen Einlagen bleibt auch im neuen Programm wieder Platz für 
das ein oder andere klassische Lied.
Die Plätze sind nicht nummeriert.
Für das leibliche Wohl ist mit Saiten gesorgt.

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Amtzell,
sicher haben sie von dem schrecklichen Feuer gehört oder es sogar 
selbst gesehen, das letzten Freitag mitten in Amtzell in der Wald-
burger Straße gegenüber dem Rathaus gewütet hat. Dabei wurde 
das Zuhause von fünf Einzelpersonen und einem Paar zerstört. Sie 
haben nahezu alles verloren, was bisher ihren Alltag ausgemacht 
hat: Wohnung, Einrichtung, Kleider, Dokumente. Sie stehen prak-
tisch vor dem Nichts.
Um diesen Menschen zu helfen, bitten wir Sie heute im Namen des 
Vereins Füreinander Miteinander e.V. um Spenden für die Brandop-
fer. Der Verein wird jeden Cent Ihrer Spende direkt an die Betroffe-
nen geben. Denn: Amtzell lässt niemanden allein.
Auch wenn Sie langfristig Wohnraum für die betroffenen Perso-
nen bereitstellen können, wäre das eine große Hilfe. Bitte melden 
Sie sich hierzu telefonisch unter: 07520 950-0
Wir bedanken uns von Herzen für Ihre Unterstützung.

Spendenkonto:
Füreinander-Miteinander e. V.
Verwendungszweck: Brandopfer
IBAN DE93 6519 1500 0016 5830 00
BIC: GENODES1TET

CAFÉ HERZRAUM

Einladung zu unserem 
Morgengruß
Ob wir am Ende unseres Morgen-
grußes wieder einen Regenbogen 
sehen werden wie beim letzten 
Mal, das können wir natürlich 
nicht versprechen. Dass es wieder 

ein besonderer Start in den Tag wird, das versprechen wir schon. 
Am 20. Februar um 7 Uhr morgens lädt Rita Schmid wieder zu 
einem stimmungsvollen Morgengruß ins Café Herzraum ein. Mit 
einem Text zur Einstimmung, Atemübungen und Körperaktivierung 
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wollen wir gemeinsam in den Tag starten. Mitbringen braucht Ihr 
nichts, nur Lust und etwa 30 Minuten Zeit, sich auf einen besonde-
ren Moment einzulassen. Möglichst bequeme Kleidung wäre auch 
nicht schlecht. Im Anschluss besteht die Gelegenheit zu einem klei-
nen Frühstückssnack, für den wir im Café Herzraum sorgen. Wer 
daran teilnehmen möchte, sollte noch etwas mehr Zeit mitbrin-
gen. Also: wieder einfach vorbeischauen! 

INTERNATIONALE  PROJEKTE

Schüler spenden für Kenia

Schülerinnen und Schüler vom Ländlichen Schulzentrum und 
v.l.n.r.  Doris Birk, (Schulförderverein), Kathrin Westphal-Halfenberg, 
Klaus Krug, Josef Dillmann (Machakos-Hilfe) Hinten auf der Treppe: 
Sara Schmucker (Rektorin des LSZ).

Die Machakos-Hilfe im Verein Füreinander Miteinander hat eine 
großzügige Spende vom Ländlichen Schulzentrum Amtzell bekom-
men. Die Einnahmen aus dem Adventszauber in der Schule, den die 
Schülerinnen und Schüler alle zwei Jahre organisieren und durch-
führen, spendeten die Jugendlichen an die Machakos-Hilfe und 
den Schulförderverein. Dabei erhielt der Schulförderverein 937,56 
Euro und die Machakos-Hilfe sage und schreibe 2187,64 Euro. Wir 
freuen uns über diese tolle Spende ganz besonders. Durch die 
Aktivitäten der Schülerinnen und Schüler kam ein großer Betrag 
zusammen, den Kinder und Jugendliche in Kenia (Gegend Mach-
akos) gut gebrauchen können. Das Geld hilft die Berufsausbildung 
von fünf Jugendlichen zu finanzieren, die sich eine solche Ausbil-
dung sonst gar nicht leisten könnten. Wir bedanken uns von Her-
zen bei allen, die beim Adventszauber mitgemacht und dadurch 
zum großen Spendenbetrag beigetragen haben.

NV SCHLOSSGOI SCHTER

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm:
Samstag, 08.02.2025
Überraschungsfahrt
Treffpunkt: 09:45 Uhr am Vereinsheim
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden
Knocha krachet - Goischter lachet!

NARRENZUNFT
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

 

Großes Ringtreffen in Ulm
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm:
Sonntag, 09.02., ANR-Ringtreffen in Ulm
Abfahrt um 11:00 Uhr mit dem Bus
Beginn: 12:34 Uhr, Lauf-Nr. 71
www.ramseweible.de
Ramseweible – grantig‘s Weible

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Feldenkrais
Benannt nach dem Physiker Dr. Moshe Feldenkrais (gest. 1984) 
regt diese sanfte Methode über das bewusste Wahrnehmen des 
Körpers und seiner Zusammenhänge einen Lernprozess an - hin 
zu größerer Beweglichkeit und Lebendigkeit.
In der Gruppe ”arbeitet“ jede/r liegend für sich. Durch (eine-meist- 
fast meditative) mündliche Anleitung bekommst du Anregungen 
dich selbst achtsam in kleinen Bewegungen zu beobachten, zu 
erforschen und wahr- zu- nehmen.
Eine wunderbare Art und Weise mit „wenig“ das Nervensystem zu 
regulieren und wieder mehr Beweglichkeit, Aufrichtung, freien 
Atem und vor allem auch mehr Kontakt mit sich selbst zu bekom-
men!
„Es gibt nichts zu tun“
Termine:   mittwochs, 12.02., 19.02. und 26.02.2025, 18:30 Uhr
Ort:   Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Leitung:  Liss Stengel
Gebühr:  45,00 €
Anmeldung:   Geli Brosig, Tel.: 07520 6988
E-Mail: geli.brosig@gmail.com 

VDK SOZIALVERBAND

Der Ortsverband informiert:
Aufruf zur Renten-Demo in Karlsruhe: „Solidarität ist unver-
handelbar!“
Ein breites Bündnis aus Gewerkschaften und Sozialverbänden ruft 
zur Rentendemo mit anschließender Kundgebung in Karlsruhe 
auf: Freitag, 7. Februar 2025. Treffpunkt und Start der Demonstra-
tion für Zusammenhalt und eine sichere Rente ist um 16 Uhr am 
Verdi-Haus in der Rüppurrerstraße 1A in Karlsruhe. Um 16.30 Uhr 
wird es dann eine sozialpolitische Kundgebung auf dem Markt-
platz geben.
Die vom VdK-Kreisverband Karlsruhe mitorganisierte Renten-Demo 
will gemeinsam ein Zeichen setzen gegen Spaltung und für eine 
gerechte Rentenpolitik – für junge Menschen, die in die Zukunft 
investieren wollen, genauso wie für ältere Menschen, die nach Jahr-
zehnten harter Arbeit eine angemessene Absicherung verdienen. 
Im Fokus der Veranstaltung steht die Forderung nach einer gerech-
ten Rentenreform, die die Rente für alle Generationen sichert. Alle 
Menschen, die eine faire Rente fordern, sind herzlich eingeladen, 
in Karlsruhe für die soziale Gerechtigkeit auf die Straße zu gehen 
und damit ein starkes Signal an die Politik zu senden! 
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Johann-Andreas-Rauch-Realschule Wangen
Schulvorstellung Klasse 4

Mittwoch, 14. Februar 2025 – 16 Uhr
•    Schulhausführung
•    Mitmachaktionen
•    Vorstellung Pädagogisches Konzept

HERZLICH WILLKOMMEN

Kinderkleiderbörse am 15.03.2025 von 11-13 Uhr in der Sirgen-
steinhalle Vogt – Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen und Her-
ren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung (Gr. 50-176), 
Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, Babyausstattung, 
Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und Herrenbekleidung, 
gebrauchte Tupperware und vieles mehr! Während der Börse findet 
ein Verkauf von Kaffee, Getränken, Brezeln und leckerem Kuchen 
(auch zum Mitnehmen) statt.
Allen Schwangeren gegen Vorlage des Mutterpasses werden wir 
bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne könnt ihr auch eine 
Begleitperson mitbringen, die euch beim Tragen hilft.
Die Nummernvergabe und die Eintragung in die Helferlisten wer-
den ab dem 09.02.25 auf Basarlino freigeschaltet, nutzt einfach 
diesen Link:  https://basarlino.de/PC42. 
Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen den Vogter Kindergär-
ten und der Kernzeitbetreuung zu Gute kommt, möchten wir die 
Kleiderbörse so  erfolgreich wie möglich gestalten, daher sind wir 
auf Eure Unterstützung als Helfer angewiesen. Als Helfer leistet 
ihr nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Börse, sondern profitiert 
auch von tollen Vorteilen: die Teilnahme am exklusiven Helfer-Vor-
verkauf, vergünstigte Provisionsbedingungen, Nummerngarantie.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer findet 
am Freitag, 14.03.25 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  Die Warenrück-
gabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer und Helfer fin-
det am Samstag, 15.03.25 von 16:30 - 17:00 Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: kleider-
boerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und hoffen unseren Vogter Ein-
richtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können!
Euer Kleiderbörse-Team 

Lagerleben, Schlachtgetümmel und das ganz normale Leben 
um 1525
Ganz Oberschwaben-Allgäu wird, begleitend zur Großen Lan-
desausstellung „UFFRUR! Utopie und Widerstand im Bauernkrieg 
1524/25“ im Kloster Schussenried, zu einem lebendigen Schaufens-
ter in die Geschichte. Zum Eröffnungswochenende der Ausstel-
lung am 26. und 27. April lädt Bad Schussenried dazu ein, echtes 
Lagerleben des 16. Jahrhunderts kennenzulernen – mit Kano-
nendonner, Musketenknallen und klirrenden Rüstungen. Am 30. 
Mai und 1. Juni 2025 beleben Landsknechte das Oberschwäbi-
sche Museumsdorf Kürnbach mit historischem Reenactment beim 
sogenannten „Frühlingsdrill“. Ab dem 22. März geht das Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg mit der Ausstellung 
„1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben“ dem täglichen Leben der 
Bauern und den historischen Ereignissen „direkt vor der Haustür“ 
auf den Grund. Eine bedeutende Rolle spielt dabei auch der Wein-
gartner Vertrag von 1525. An diesen historischen Friedensvertrag 
erinnert vom 9. bis 11. Mai die Stadt Weingarten. Er besiegelte in 
der Region Oberschwaben das Ende der Aufstände. Zur Würdigung 
dieses bedeutenden Friedensschlusses wird am 9. Mai in Weingar-
ten ein Denkmal enthüllt, außerdem macht die Roadshow zur Lan-
desausstellung „UFFRUR!“ am 10. Mai Station in Weingarten und 
das ganze Wochenende über sorgt ein Markt mit Landsknech-
ten und Bauern für buntes, mittelalterliches Treiben. Eine weitere 
Ausstellung in Schloss Achberg stellt unter dem Titel „Käthe Koll-
witz. MUT!“ die Beziehung zwischen den Protesten der aufstän-
dischen Bauern im Mittelalter und der Künstlerin Käthe Kollwitz 
her, die sich zeitlebens gegen Unterdrückung und für Humanität 
und Widerstand ausgesprochen hat – unter anderem mit ihrem 
berühmten Bauernkriegzyklus. In Schloss Waldburg wird am 2. 
und 3. Mai die „Bauernoper“ aufgeführt, außerdem veranstaltet es 

vom 19. bis 22. Juni anlässlich des 500-Jahr-Jubiläums den Markt 
„Burgfantasie“. Weitere Informationen: www.oberschwaben-tou-
rismus.de/bauernkrieg
Veranstaltern von Angeboten zum Gedenkjahr in Oberschwa-
ben bietet die Gesellschaft Oberschwaben an, diese auf der Web-
site von „Uffrur“ sichtbar zu machen. Veranstalter und Schulen 
können auch Zuschüsse beantragen. Näheres unter www.gesell-
schaft-oberschwaben.de/500-jahre-bauernkrieg 

NÜTZLICHE HINWEISE
Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Her-
ausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine:
- 12. Februar 2025
Thema Hilfsmittel für den Alltag
Referentin Frau Kaiser Lehmann
- 12. März 2025
Thema Alltagsbewältigung mit einer  Sehbehinderung
Referentin Karin Gschwind
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02b-
sc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
Ortseinwahl suchen: https://us06web.zoom.us/u/kdGaTErV99
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine 
„Gesprächsreihe für Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 19. Februar, wird der Film „Glück ist was für 
Weicheier“ (FSK 12) vorgeführt. Adrian Kutter vom Kinomuseum 
Biberach unterstützt hier dankenswerterweise mit seinem Equip-
ment. Danach stellt sich Karin Maiki vor, Caritas-Mitarbeiterin 
und Koordinatorin des Ambulanten Kinder– und Jugendhos-
pizdienst (JARO). Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, 
ohne Anmeldung, um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 
18:30 Uhr in der Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 
Bad Saulgau. Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hum-
mel.s@caritas-dicvrs.de. 

Betreuungsverein St. Martin:
Veranstaltungen und Suche nach Ehrenamtlichen
Seit mehr als 32 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im 
Landkreis Ravensburg e. V. Ansprechpartner bei Fragen rund um 
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die Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung. Bei Krankheit oder im Alter können manche Menschen 
ihre Angelegenheiten (Finanzen, Anträge, Organisation von Hilfen) 
nicht mehr selbst regeln. Sie wollen deshalb schon frühzeitig fest-
legen, wer dies dann erledigen soll. Mit einer Vorsorgevollmacht 
können Angehörige oder andere Vertrauenspersonen beauftragt 
werden, diese Aufgaben wahrzunehmen. In einer Patientenverfü-
gung kann außerdem bestimmt werden, was bei schwerer Krank-
heit geschehen soll. Dabei ist vieles zu bedenken. Falls keine 
Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Betreuungsgericht, 
ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist und welchen Umfang 
diese haben soll. Der Betreuungsverein St. Martin informiert in sei-
nen Veranstaltungen über diese Fragen. Der Verein sucht laufend 
Freiwillige, die ehrenamtliche Betreuungen übernehmen möchten, 
bildet sie aus, berät und unterstützt sie in sozialen und rechtlichen 
Fragen. Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft 
im Betreuungsverein gebunden.
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädigung 
und werden vom Land Baden-Württemberg versichert.
Betreuungsverein St. Martin
Kuppelnaustraße 8, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751 17870
www.betreuungsverein-st-martin.de
betreuungsverein.st.martin@t-online.de

Veranstaltungen in RAVENSBURG
Donnerstag, 13.03.2025, 16.30 - 18.30 Uhr
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Betreuer/
innen
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, Wilhelmstr. 2, 88212 Ravensburg
 
Dienstag, 01.04.2025, 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung 2025 mit Neuwahlen zum Vorstand
Kath. Gemeindehaus Dreifaltigkeit, Gemeindesaal, Schwalbenweg 
5, 88213 Ravensburg
 
Dienstag, 29.04.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Wissenswertes zum Schwerbehindertenrecht
Referent: Coskun Deniz, Sozialrechtsreferent, Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V.
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, Wilhelmstr. 2, 88212 Ravensburg

Dienstag, 13.05.2025, 19.00 – 21.00 Uhr
Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, Patientenverfügung
in Zusammenarbeit mit der VHS Ravensburg,
VHS, Gartenstr. 33, 88212 Ravensburg
Anmeldung direkt bei der VHS Ravensburg
 
Dienstag, 24.06.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag, 08.07.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Grundwissen Betreuungsrecht, Reform des Betreuungsrechts
Geschäftsstelle des Betreuungsvereins St. Martin
Kuppelnaustr. 8, 88212 Ravensburg
 
Veranstaltungen in LEUTKIRCH 
Dienstag, 08.04.2025, 17.00 - 18.30 Uhr
Gespräch mit Rechtspflegerin
Aufgaben und Pflichten der Betreuer/innen, Zusammenarbeit mit 
dem Betreuungsgericht
Referentin: Ulrike Hlawatschek, Amtsgericht Leutkirch
Bischof-Moser-Haus, Marienplatz 13, 88299 Leutkirch
 
Dienstag, 03.06.2025, 17:00 – 18:30 Uhr
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Betreuer/
innen
Bischof-Moser-Haus, Marienplatz 13, 88299 Leutkirch
  
Veranstaltung in WANGEN
Dienstag, 01.07.2025, 17:00 – 18:30 Uhr
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Betreuer/
innen
EMK (Ev. Method. Kirche) Wangen, Lehmgrubenweg 2, 88239 Wangen

Aktionen im Gedenkjahr 500 Jahre Bauernkrieg
Die Große Landesausstellung UFFRUR! öffnet in Kooperation 
mit der Gesellschaft Oberschwaben ihren Veranstaltungska-
lender für die Region
Kreis Ravensburg – Organisator/innen heimatgeschichtlicher Ver-
anstaltungen in Oberschwaben haben jetzt die Gelegenheit, ihre 
Events zum Gedenkjahr 500 Jahre Bauernkrieg kostenlos einer brei-
ten Öffentlichkeit zugänglich zu machen: Die Große Landesaus-
stellung UFFRUR! 500 Jahre Bauernkrieg bietet in Kooperation mit 
der Gesellschaft Oberschwaben einen zentralen Veranstaltungs-
kalender mit besonderer Reichweite. Die Veranstaltungsmeldung 
erfolgt unkompliziert über die Website der Gesellschaft.
Im Gedenkjahr gibt es neben der Großen Landesausstellung eine 
große Zahl örtlicher Initiativen aus Kommunen und Zivilgesell-
schaft. Gemeinsam tragen sie nachhaltig zum Erinnern bei. Die 
Gesellschaft Oberschwaben übernimmt dabei eine Brückenfunk-
tion: Sie gestaltet das regionale Programm nicht nur durch eigene 
Veranstaltungen, sondern bietet auch Unterstützung in Form von 
Fördermitteln und Beratung.
Tipp: Projekte, die sich anlässlich des Gedenkjahres mit dem Thema 
Freiheit beschäftigen, können noch Fördermittel erhalten. Weitere 
Informationen zum Veranstaltungskalender, zum Förderprogramm 
und zu den Aktionen im Gedenkjahr:   www.gesellschaft-ober-
schwaben.de

DLRG 
Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder, liebe Eltern
hiermit laden wir Euch recht herzlich zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der DLRG Ortsgruppe Bodnegg-Obereisenbach 
am Montag, den 17. März 2025 um 18:30 Uhr ins Probelokal der 
Musikkapelle Bodnegg, in die Dorfstraße 1 in Bodnegg ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte der Vorstandschaft
3.	 Bericht des Leiters Wirtschaft und Finanzen
	 3.1.    Bericht der Kassenprüfer
	 3.2.    Entlastung des Leiters Wirtschaft und Finanzen
4.  	Entlastung der Vorstandschaft
5. 	 Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2025
6. 	  Wahlen
7.  	Anträge
	 7.1.    Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
	 7.2.    Weitere Anträge
8.  	Sonstiges
9. 	 Schlusswort
Anträge müssen bis spätestens Montag, 03.03.2025 schriftlich bei, 
Anna Gmünder, Kaplaneiweg 7, 88285 Bodnegg, oder per E-Mail 
(vorsitz@bodnegg.dlrg.de) eingereicht werden.
Über Euer Kommen freut sich das Vorstandsteam!

Schwacher Jahresauftakt am Arbeitsmarkt
Zum Jahresbeginn ist die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk der Agen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravensburg im Vergleich zum Vormonat um 
9 Prozent angestiegen, die Quote kletterte damit auf 3,9 Prozent. 
Insgesamt waren 18.167 Männer und Frauen arbeitslos gemeldet. 
„Das war der höchste Januarwert seit 15 Jahren. Eine Zunahme 
der Arbeitslosigkeit ist im Januar zwar nicht unüblich, heuer ist 
der Anstieg jedoch nicht ausschließlich auf saisonale Effekte, son-
dern auch auf die angespannte wirtschaftliche Situation zurückzu-
führen“, erklärt Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Letztere spiegelte 
sich auch in der Entwicklung der Arbeitskräftenachfrage wider: 
„Die Zahl der Stellenneumeldungen fiel im Januar deutlich unter-
durchschnittlich aus“, so Mathias Auch.
Dementsprechend ist die Anzahl der Menschen, die aus der 
Arbeitslosigkeit heraus eine Arbeit aufnahmen im Januar erkenn-
bar zurückgegangen. Vor allem für Menschen ohne Ausbildung 
oder mit geringer Qualifikation ist es schwerer geworden eine 
neue Stelle zu finden. „Die seit längerem erhöhte Inanspruchnahme 
von Kurzarbeit zeigt aber auch, dass die Betriebe in wirtschaftlich 
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schwierigen Zeiten Wert darauflegen, ihre Beschäftigten zu hal-
ten“, erläutert der Agenturchef.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Januar 18.167 
Menschen ohne Arbeit, 8.125 Frauen und 10.042 Männer. Zum Vor-
monat stieg die Zahl um 1.500 Personen bzw. 9 Prozent. Zum Vor-
jahr ist der Wert um 1.672 Personen bzw. 10,1 Prozent angestiegen.
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 9.286 Menschen zum kon-
junkturreagiblen Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). 
Das waren 1.164 oder 14,3 Prozent mehr als vor einem Monat und 
1.404 oder 17,8 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB 
II (Bürgergeld) waren 8.881 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies 
sind 336 oder 3,9 Prozent mehr als im Vormonat und eine Zunahme 
um 268 oder 3,1 Prozent zum Januar des Vorjahres.
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im Januar 4.969 
erwerbsfähige Personen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit 
gemeldet, 1.880 davon arbeitslos. Aus den acht Haupt-Asylher-
kunftsländern waren 3.997 erwerbsfähige Personen gemeldet, 
von denen 1.368 arbeitslos waren.
Arbeitskräftenachfrage
Die Zahl der Stellenneumeldungen blieb auch zu Beginn des Jahres 
unterdurchschnittlich. Unternehmen und Verwaltungen informier-
ten über 884 neue, offene Stellen, das sind 353 oder 28,5 Prozent 
weniger als im Vormonat. 
Im gesamten Agenturbereich waren 6.148 offene Stellen gemel-
det. Das waren 551 oder 8,2 Prozent weniger als im Dezember und 
198 oder 3,1 Prozent weniger als im Januar 2024. Gesucht werden 
vor allem Fachkräfte und höher Qualifizierte, viele Arbeitsuchende 
verfügen jedoch über keine oder nur eine geringe Qualifikation.
Kurzarbeit 
Aufgrund der aktuell schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen hat die Bundesregierung die Bezugsdauer von Kurz-
arbeitergeld von zwölf auf bis zu 24 Monate erhöht. Von der 
verlängerten Bezugsdauer profitieren Unternehmen, die sich 
bereits jetzt in Kurzarbeit befinden und bei denen der Arbeits- 
und Entgeltausfall mehr als zwölf Monate andauern wird. Alle 
Informationen zum Thema Kurzarbeit stehen auf der Webseite der 
Bundesagentur für Arbeit.
Die Nachfrage nach Kurzarbeit ging im Januar leicht zurück, blieb 
aber auf einem erhöhten Niveau. Betroffene Branchen sind ins-
besondere der Maschinen- und Werkzeugbau, der Bereich Son-
dermaschinenbau, Zulieferer für den Fahrzeugbau und die 
Elektroindustrie sowie Teile der Baubranche. Im Januar sind bis zum 
27. des Monats bei der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
67 neue Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 1.115 Beschäftigte 
eingegangen. Im Dezember waren es 89 Anzeigen auf Kurzarbeit 
für maximal 1.652 Beschäftigte.
Im Landkreis Ravensburg waren 5.463 Menschen über die Arbeits-
agentur (2.800) und das Jobcenter (2.663) arbeitslos gemeldet. Die 
Zahl nahm zum Vormonat um 416 Personen oder um 8,2 Prozent 
zu. Die Arbeitslosenquote stieg auf 3,2 Prozent und lag damit 0,2 
Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Allgäu –
Wir laden Sie herzlich ein zum Gruppentreffen, am Samstag, den 
15.02.2025 ab 14:00 Uhr, 
Treffpunkt: 
Leutkircher Kulturbrauerei, Bahnhof 1, 88299 Leutkirch.
Bei unseren Treffen geht es um Begegnung und Austausch betrof-
fener Menschen mit Behinderung. Ausdrücklich erwünscht sind bei 
all unseren Treffen immer die Angehörigen betroffener und ratsu-
chender Menschen. Um besser planen zu können, bitte ich mög-
lichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Hans 
Joachim Sauer Tel. 0171-2887750, E-Mail: rg-allgaeu@abs-hilfe.de.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Joy Kleinkunst: Chin Meyer präsentiert neues 
Kabarettprogramm in der Häge-Schmiede
Am 8. Februar gibt es wieder Kleinkunst in der Häge-Schmiede: 
Chin Meyer kommt mit seiner neuen Kabarett-Comedy Show „Cash 
Man! Die lustigsten Wege zum schnellen Geld!“ nach Wangen. 
Beginn ist um 20 Uhr.
Bekannt für seinen scharfzüngigen Witz und sein untrügliches 
Gespür für die Absurditäten unserer Wirtschaft, zeigt Chin Meyer 
dem Publikum die lustigsten Wege zum ganz schnellen Geld. Der 
„Cash Man“ deckt die komischen Seiten der Wirtschaft auf und 
zeigt, wie humorvoll und gleichzeitig erhellend das Thema Geld 
sein kann. Ob es um bizarre Investmentstrategien geht, die in der 
Theorie genial und in der Praxis katastrophal sind, oder um skur-
rile Finanzberater, die mehr Schein als Sein bieten – Meyer hat sie 
alle im Visier. Chin Meyer zeigt auf, wie absurd unsere Jagd nach 
dem schnellen Euro manchmal sein kann und lässt dabei kein Tabu 
unangetastet. Er präsentiert gesungene und getanzte Finanzpro-
dukte und enttarnt die Lebenslügen nachhaltiger Kuschel-Invest-
ments, Von windigen Geschäftsmännern bis zu den großen Blasen, 
die unsere Märkte prägen – beim Cash Man kommt jeder dran.
Erheitern, um zu erweitern, sagt Chin Meyer sich und seinem Pub-
likum. „Cash Man!“ ist nicht
nur eine Show für Kabarett-Liebhaber, sondern für alle, die wis-
sen, dass kein Geld der Welt ein Leben ohne Humor aufwiegt. Chin 
Meyer verspricht einen Abend voller Lacher, Erkenntnisse und viel-
leicht sogar ein paar nützliche Tipps, wie man das schnelle Geld 
besser nicht machen sollte.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert:
Demenz - von der Vorbeugung bis zur Therapie
Aktuelle Zahlen der AOK Bodensee-Oberschwaben zeigen: 
Weniger Erkrankte, doch Herausforderungen bleiben
Demenzerkrankungen betreffen viele Menschen und stellen 
Betroffene sowie ihre Angehörigen vor große Herausforderun-
gen. In der Region Bodensee-Oberschwaben zeigt ein Blick auf 
die Zahlen der erkrankten AOK-Versicherten eine positive Ent-
wicklung: Die Anzahl der diagnostizierten Demenzfälle ist in den 
vergangenen Jahren leicht zurückgegangen. „Im Jahr 2019 waren 
in der Region 4.622 Personen an Demenz erkrankt. 2023 waren 
es noch 3.967“, sagt Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK 
Bodensee-Oberschwaben.
Werden die Zahlen auf Landkreisebene betrachtet, leiden im 
Bodenseekreis die wenigsten Menschen an Demenz. „Die Anzahl 
an Erkrankten ist von 1.179 im Jahr 2019 auf 1.012 im Jahr 2023 
gesunken“, so Markus Packmohr. „Im Landkreis Ravensburg waren 
es 2019 1.836 Erkrankte, 2023 1.579.“ Auch der Landkreis Sigma-
ringen folgt diesem Trend. „Die Anzahl ist hier von 1.607 auf 1.376 
Personen mit Demenz gesunken.“
Das Krankheitsbild Demenz: Eine wachsende Herausforderung
Demenz ist ein Oberbegriff für unterschiedliche Krankheitsbilder, 
von denen Morbus Alzheimer die bekannteste und häufigste ist. 
Etwa 75 Prozent aller Demenzerkrankungen entfallen auf diese 
Form. Demenz wird diagnostiziert, wenn Betroffene mindestens 
sechs Monate lang unter Gedächtnisstörungen leiden, die mit 
weiteren kognitiven Beeinträchtigungen einhergehen und das 
Alltagsleben erheblich einschränken. Neben Gedächtnisstörun-
gen können auch Denken, Orientierung, Sprache und Urteilsver-
mögen betroffen sein. Zudem treten häufig Persönlichkeits- und 
Verhaltensänderungen auf, welche die Selbständigkeit der Betrof-
fenen erheblich beeinträchtigen.Laut aktuellen Zahlen der AOK 
waren Ende 2023 etwa 1,8 Millionen Menschen in Deutschland 
an Demenz erkrankt. Die Prognosen sind jedoch alarmierend: 
„Bis 2025 könnten rund 2,7 Millionen Menschen über 65 Jahren 
betroffen sein. Dieser Anstieg ist insbesondere auf die steigende 
Lebenserwartung zurückzuführen, da Demenz zu den häufigsten 
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altersassoziierten Erkrankungen zählt“, erklärt Dr. med. Alexandra 
Isaksson, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. Das vor allem 
Personen mit höherem Alter betroffen sind, zeigt sich auch in der 
Region: Im Jahr 2023 waren in der Region Bodensee-Oberschwa-
ben 3.725 der insgesamt 3.967 erkrankten Personen 65 Jahre oder 
älter. Das entspricht rund 94% aller Erkrankten. Trotz dieser Pro-
gnosen deuten einige Studien auf einen Rückgang der Prävalenz 
und Inzidenz hin. Verbesserte Bildung, ein rückläufiger Nikotin-
konsum und ein bewussterer Lebensstil könnten dazu beitragen. 
„Insbesondere regelmäßige körperliche Bewegung, aber auch ein 
geistig aktives Leben mit Pflege sozialer Kontakte kann Demenz 
vorbeugen. Wer sich gesund ernährt, bestehendes Übergewicht 
abbaut bzw. mit dem Rauchen aufhört, kann das Risiko für eine 
Demenzerkrankung senken“, betont Isaksson.
Therapie: Frühzeitig handeln
Eine frühzeitige Diagnose ist entscheidend für den Krankheitsver-
lauf. Betroffene können länger selbständig und gesellschaftlich 
aktiv bleiben, wenn Symptome frühzeitig erkannt und behan-
delt werden. Zu den Therapieoptionen zählen medikamentöse 
Ansätze wie Antidementiva, die kognitive Fähigkeiten stabilisie-
ren, sowie psychosoziale Maßnahmen wie Verhaltenstherapien 
und Biografiearbeit.
Mit einem umfassenden Ansatz aus Prävention, frühzeitiger Dia-
gnostik und gezielter Therapie kann der Krankheitsverlauf von 
Demenz positiv beeinflusst werden. Gleichzeitig sind politische 
und gesellschaftliche Anstrengungen gefragt, um die Versorgung 
der Betroffenen auch in Zukunft sicherzustellen.
Hilfreiche Links:
Psychologische Online-Beratung: www.pflegen-und-leben.de
Forum der Deutschen Alzheimer Gesellschaft: www.deutsche-alz-
heimer.de/unser-service/foren.html
Wegweiser Demenz: www.wegweiser-demenz.de
Online-Pflegekurse der AOK: www.online-pflegekurse.bw.aok.de
 
Gastschüler aus Lateinamerika (14-16 Jahre alt) 
suchen nette Gastfamilien
Die DJO - Deutsche Jugend in Europa sucht Gastfamilien in 
Deutschland für:
Peru/Arequipa: 09.05 – 05.06.2025
Brasilien /Porto Alegre: 22.06.  - 25.07.25
Peru /Lima: 29.06.  - 25.07.25
Gegenbesuch möglich.Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa 
e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.Tel. 0711-6586533, Mob. 
0172-6326322,E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de

ALLTAG UND GEMEINSCHAFT TEILEN – WERDEN 
SIE GASTFAMILIE
Menschen mit psychischer Erkrankung benötigen für eine gute 
Bewältigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. Deshalb 
suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Familien, 
die einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf Zeit geben 
können.
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. € 1.500,-.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie zuverlässig in allen Fra-
gen des Zusammenlebens.
Derzeit betreuen wir in den Regionen Oberschaben und Boden-
see 70 Menschen mit einer psychischen Beeinträchtigung in Gast-
familien. Das Zusammenleben kann von wenigen Wochen bis 
zu mehreren Jahren bestehen. Unsere Gastfamilien erleben dies 
meist als Bereicherung und für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ist dadurch ein selbstbestimmtes und zufriedenes Leben in 
der Gemeinschaft möglich.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie gerne.
Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert:
Mit der AOK aktiv im Alltag
Freie Plätze in AOK-Kursen im Landkreis Ravensburg
Ob Ernährung, Bewegung oder Entspannung: Gesundheit fängt bei 
uns selbst an. Zur Unterstützung bietet die AOK Bodensee-Ober-
schwaben aktuell Kurse im Landkreis Ravensburg an, in denen es 
noch freie Plätze gibt.
AOK - HüftKnieProgramm: Aufbaukurs (Kursnummer 50426684)
Diesen Kurs hat die AOK Bodensee-Oberschwaben zusammen mit 
dem Universitätsklinikum Tübingen entwickelt. Die Teilnehmen-
den trainieren ihren Körper so, dass die Einschränkungen erheblich 
weniger werden und sie gleichzeitig leistungsfähiger werden. Sie 
lernen Übungen für zu Hause kennen, um den Erfolg langfristig zu 
sichern. Für die Teilnahme wird eine ärztliche Empfehlung benötigt.
Ein Kurs besteht aus acht Terminen im Zeitraum vom 12.03.2025 bis 
zum 30.04.2025 und findet in der Praxis Physio, Bahnhof 11, 88299 
Leutkirch, jeweils von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
AOK - Kraftausdauertraining (Kursnummer 50425925)
Teilnehmende genießen dieses gezielte Krafttraining für alle Mus-
kelgruppen. Die Übungen fördern außerdem die Beweglichkeit. 
Abgerundet wird das Training durch gezielte Entspannung und 
kleine Aufgaben für zu Hause. Für die Teilnahme wird eine ärztli-
che Empfehlung benötigt.
Ein Kurs besteht aus acht Terminen in Zeitraum vom 21.02.2025 bis 
zum 11.04.2025 und findet in der Praxis Physio, Bahnhof 11, 88299 
Leutkirch, jeweils von 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr statt.
AOK – Entspannt von Kopf bis Fuß (Kursnummer 50427119)
Im hektischen Alltag kommen Entspannung und Erholung häufig 
zu kurz. Doch regelmäßig praktizierte Muskelentspannung und 
Entlastungstechniken helfen dabei, zu einer gesunden Balance 
zurückzufinden und die Widerstandsfähigkeit gegen Stress zu ver-
bessern. Im Kurs wird die Progressive Muskelentspannung vor-
gestellt, ausprobiert und auf einfache Weise erlernt. Einblicke in 
Autogenes Training, Stressabbau durch Bewegung, Atementspan-
nung, Achtsamkeitstraining und vieles mehr vervollständigen 
den Kurs.
Ein Kurs besteht aus acht Terminen im Zeitraum vom 13.03.2025 
bis zum 08.05.2025 und findet im feelMoor Gesundheitszentrum, 
Karl-Wilhelm-Heck-Str. 10, 88410 Bad Wurzach, jeweils von 14.00 
Uhr bis 15.30 Uhr statt.
Anmeldungen nimmt das AOK-Gesundheitsteam unter der Telefon-
nummer 0711 6525-46641 gerne entgegen. Weitere Kurse können 
darüber hinaus im Internet unter www.aok.de/bw/gesundheits-
kurse gebucht werden. Die Kurse sind für AOK-Mitglieder kos-
tenfrei.

Revolution der Industrieproduktion durch neue 
Ökodesign-Verordnung?
ESPR – die Abkürzung steht für „Ecodesign for Sustainable Pro-
ducts Regulation“ und bezeichnet die Ökodesign-Verordnung in 
Fachkreisen. Diese neue EU-Verordnung (EU) 2024/1781, die am 
3. Juli 2024 in Kraft getreten ist, bildet die Grundlage für die euro-
päischen Vorschriften zur nachhaltigen Gestaltung von Produk-
ten, dem sogenannten Ökodesign. Sie hat das Ziel, den „European 
Green Deal“ aus 2019 umzusetzen und Europa bis 2050 zum ers-
ten klimaneutralen Kontinent zu machen.
Im März 2020 präzisierte die Europäische Kommission die mit dem 
„Green Deal“ verbundene Industrie-Strategie mit dem Hinweis auf 
die Notwendigkeit, von traditionellen Modellen Abstand zu neh-
men und die Art und Weise zu revolutionieren, in der Produkte 
gestaltet, hergestellt, verwendet und entsorgt werden.
Alle aktuell vorhandenen Ökodesign-Vorschriften basieren auf der 
Ökodesign-Richtlinie aus dem Jahr 2009. Das Augenmerk lag in den 
Anfängen insbesondere auf dem Energieverbrauch der Produkte 
während der Nutzungsphase. Der Energie- und Rohstoffbedarf, der 
in den Materialien und im Fertigungsaufwand steckt, wurde bis-
lang wenig berücksichtigt. Dabei wurden durchaus erfolgreich ver-
besserte Standards etabliert, die in Europa verbindlich sind, aber 
auch globalen Vorbildcharakter haben. Denn nicht nur der Ame-
rikaner bevorzugt den „europäischen“ Kühlschrank, sofern dieser 
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die Cola „für´s halbe Geld kühlt“. Die neue Ökodesign-Verordnung 
„ESPR“ geht nun einen deutlichen Schritt weiter:
Der Energieverbrauch in der Nutzungsphase ist nicht mehr 
das Hauptkriterium für eine mögliche Regulierung einer Pro-
duktgruppe, sondern nur noch ein Aspekt unter vielen. Mit Inkraft-
treten der neuen Vorschriften steht der komplette Lebenszyklus 
der Produkte im Blick. Ziel ist die Integration aller Produkte in 
eine Kreislaufwirtschaft, bei geringstmöglichem Ressourcenver-
brauch. Die europäische Industrie soll gemäß der europäischen 
Kommission hierbei eine führende Rolle spielen, indem sie ihren 
CO2- Fußabdruck und ihren Materialfußabdruck reduziert und das 
Kreislaufprinzip wirtschaftsweit integriert.
Bislang wurden auf Grundlage der Ökodesign-Richtlinie vor allem 
Produkte mit relevantem Energieverbrauch reguliert. Mit dem 
erweiterten Ziel der ESPR, die Nachhaltigkeit von Produkten an 
sich zu verbessern, wurde konsequenterweise auch der Gültigkeits-
bereich massiv (auf nahezu alle physischen Waren) ausgeweitet, 
die in Verkehr gebracht werden. Auch Bauteile und Zwischenpro-
dukte sind in den Anwendungsbereich der ESPR eingeschlossen. 
Nach wie vor ausgenommen sind lediglich Lebens- und Futter-
mittel, Medikamente, lebende Organismen und Kraftfahrzeuge.
Produkte sollen nun also vermehrt nach ihren Eigenschaften wie 
Rohstoffbedarf, Herstellungsaufwand, Reparierbarkeit, Energiever-
brauch, Recycelbarkeit der Materialien und die zu erwartende Nut-
zungsdauer bewertet und reguliert werden. So wird eine geplante 
Durchführungsvorschrift voraussichtlich ab 2026 Anforderungen 
für den Umgang mit unverkauften Verbraucherprodukten setzen: 
Zum einen müssen die betroffenen Unternehmen ab einer gewis-
sen Größe Dokumentationspflichten erfüllen. Zum anderen sollen 
unverkaufte Produkte nicht mehr ohne Weiteres vernichtet wer-
den dürfen. Ausnahmen von diesem Vernichtungsverbot gibt es 
für kleine Unternehmen sowie unter bestimmten Bedingungen, 
zum Beispiel, wenn die Vernichtung geringere ökologische Schä-
den verursachen würde als das Recycling.
Mit der Einführung des Digitalen Produktpasses erhält jedes Pro-
dukt zudem eine eindeutige Kennung, mit der es identifiziert wer-
den kann. Über einen am Produkt befestigten Datenträger sind 
alle für die betroffene Produktgruppe vorgeschriebenen Informa-
tionen abrufbar. Hierzu zählen Herkunft und Produkteigenschaf-
ten, Materialzusammensetzung, Stromverbrauch im Betrieb, die 
Reparaturanleitung oder Hinweise zum Recycling. Die Informa-
tionen sollen den mit dem Produkt befassten Unternehmen und 
den Nutzerinnen und Nutzern helfen. Auch die zuständigen Mark-
tüberwachungsbehörden, wie das Regierungspräsidium Tübingen, 
haben Zugriff auf den Digitalen Produktpass. Durch die geplante 
Kopplung des Passes an das Bearbeitungssystem des Zolls, sollen 
nichtkonforme Produkte schnell und einfach erkannt werden, ohne 
dass der freie Warenverkehr in den europäischen Markt dadurch 
wesentlich behindert oder eingeschränkt wird.
Hintergrundinformationen:
Die Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen hat 
die landesweite Aufgabe, die Produkt- und Chemikaliensicher-
heit bei Verbraucherprodukten, Investitionsgütern wie Maschi-
nen und Anlagen und Chemieerzeugnissen zu überwachen. Die 
Abteilung trägt dazu bei, dass Hersteller, Importeure und Händler 
den gesetzlichen Anforderungen an die Produkt- und Chemikali-
ensicherheit nachkommen. Ziel ist es, die Verbraucherinnen und 
Verbraucher vor unsicheren Produkten zu schützen und Wettbe-
werbsverzerrungen in der Wirtschaft und Industrie entgegen zu 
wirken. Außerdem überprüft das Regierungspräsidium Tübingen, 
ob die Produkte den Vorgaben an die umweltgerechte Gestaltung 
(“Ökodesign“) und die Energieverbrauchskennzeichnung („Label-
ling“) entsprechen. Ferner wird geprüft, ob Bauprodukte die vom 
Hersteller erklärten Leistungen erbringen.
EU-Verordnungen und die produktspezifischen delegierten 
Rechtsakte im Sinne der ESPR sind unmittelbar in allen EU-Mitglied-
staaten geltendes Recht. Die europäische Ökodesign-Richtlinie 
2009/125/EG wird durch das Energieverbrauchsrelevante-Produk-
te-Gesetz (EVPG) in deutsches Recht umgesetzt. 
Die Verordnung (EU) 2024/1781 ist unter folgendem Link abrufbar:

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?
uri=OJ:L_202401781
Die Mitteilung der Europäischen Kommission vom 10. März 2020 
zur neuen Industriestrategie für Europa ist unter folgendem Link 
abrufbar:
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=
CELEX:52020DC0102
Ab 2026 werden erste Durchführungsvorschriften mit spezifischen 
Anforderungen für betroffene Produktgruppen (wie z.B. das Ver-
nichtungsverbot für unverkaufte Verbraucherprodukte) nach 
den Vorgaben der ESPR erwartet. Die bisherigen Regelungen für 
bestimmte Produktgruppen nach der aktuellen Ökodesign-Richt-
linie sind zunächst weiterhin gültig und werden nach und nach an 
die erweiterten Anforderungen der Verordnung angepasst.

 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

GESCHÄFTSANZEIGEN

An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Finden Sie die richtige Position für 
die vorgegebenen Wörter. 
Entdecken Sie die darin versteckten 
Hinweise auf berühmte Filmtitel 
und Schauspieler?

ADLER - AE - AFFEN - AHR - 
ALEC - ALI - ALIEN - ALLEN -  
ANHALTER  -  AR - ASA - BEI 
- BILLY - CHARAKTERROLLE - 
CW - DA - EA - EBEN - EE - EILE 
- EIS - EKMAN - ELI  - ES - ET 
- GE - GEL - HELP - HM - HU - 
ICE - JAMES - JEDI - KAMELE 
- KERLE - KK - KUEHE - LEGO 
- LEX - LIEBE - LL - LM - LOH-
NEN - MAMMUT - MESE -  
METEOR - MI - MME - NELLI - 
NEMO - NI - OBI - OLEANDER 
- OPANKE - PR - PRIMAS - RE-
ICK - RHUS - RISPE - ROAD 
- ROBOTS - ROME -SCHOOL 
- SEEUFER - SERA - SIN - SPI-
DERMAN - ST - THESPIS - 
TUKUR - UHR - WIR - XL

Auflösung zu "Rätsel für Filmfreunde": 
AFFEN ( Planet der Affen , SciFi-Film 2001), ALEC (Alec Guiness, engl. Schauspieler, Alec Baldwin, US-amerik. Schaus-
pieler), ALI ( Ali, Boxfilm 2001), ALIEN (Alien , SciFi-Film, 1979), ALLEN (Woody Allen, US-amerikan. Schauspieler, 
Regisseur), ANHALTER (Per Anhalter durch die Galaxie , SciFi-Film 2005), BILLY (Billy Elliot, Tanzfilm 2000), EIS (Eis am 
Stiel, Komödie 1977), EKMAN (Gösta Ekman, schwed. Schauspieler: ,'Kommissar Beck' , ES (Es, TV-Horrorfilm nach 
Stephen King, ET (E.T.- der Auï¬‚erirdische, SciFi-Film, 1982) HELP (Hi-Hi-Hilfe, Musikfilm (The Beatles) 1965, HU 
(Horton hört ein HU , Komödie, 2008, ICE ( Ice Age, Animationsfilm, 2009), JAMES (Der Soldat James Ryan, Kriegsfilm 
1998), JEDI (Die Rückkehr der Jedi-Ritter, SciFi-Film 1983, KAMELE (Zwei Kamele auf einem Pferd, Komödie 1980) 
KERLE (Die wilden Kerle, Kinderfilm 2003) KUEHE (Die Kühe sind los, Zeichentrickfilm 2004, LEX (Lex Minister Österr. 
Komödie 1990); Lex Barker, US-amerik. Schauspieler), LIEBE (Liebe auf Umwegen, Komödie 2004), MAMMUT (Mam-
mut, US-Horror-Komödie, 2006, METEOR (Meteor, SciFi-Film 1979), NEMO (Findet Nemo, Animationsfilm, 2003), OBI 
(Obi-Wan Kenobi, Rollenname aus Star Wars), ROAD (Road Trip, Komödie, 2000), ROBOTS (Robots, Animationsfilm 
2005), ROME (Sydne Rome, US-Schauspielerin) SCHOOL (School of Rock, Komödie, 2003, SIN (Sin City, Komödie 
2005), SPIDERMAN (Spiderman, ActionFilm, 2002), TUKUR (Ulrich Tukur, dt. Schauspieler)

707R113K1
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre 
Anzeige auf unseren Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 8

/9
*

*in Pa� onville

Fre�zeit und Wellne� 

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!
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MIETANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Eichelstr. 32 | 88285 Bodnegg
info@zurga.de | WWW.ZURGA.DE

DIE KFZ-, KAROSSERIE- UND 
LACKEXPERTEN – TESLA BODY SHOP

WIR SUCHEN AB SOFORT VERSTÄRKUNG:

FACHKRÄFTE & AUSZUBILDENDE

AUSBILDUNGSPLÄTZE 2025:

/ Kauff rau/mann für Büromanagement

/ Fahrzeuglackierer/in

/ Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/in

Jetzt scannen für 
unsere Stellenangebote!

/ Kauff rau/mann für Büromanagement in Vollzeit

/ Automobilkauff rau/mann in Vollzeit

/ Fahrer/in in Vollzeit- oder Teilzeit

/ Fahrzeuglackierer/in in Vollzeit

/ Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/in in Vollzeit

Sauber machen. Für gutes Geld. 
Und den guten Zweck. 
Du hast den Blick für Ordnung und Sauberkeit und
sorgst nebenbei für gute Laune. Dann bist du bei uns 
genau richtig. Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeiter in der Hausreinigung (m/w/d)
ab 01.02.2025 · Teilzeit mit 20 bis 35 Std./Woche

   Liebenau Teilhabe, Bodnegg 

   Jasmin Krohmer, +49 7520 929-2632

        Web-ID 2025-0001
stiftung-liebenau.de/zukunft-service

    Faires Gehalt · Geregelte Arbeitszeiten · 
Unbefristeter ArbeitsplatzUnbefristeter Arbeitsplatz

Teamwork?
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Wir vermieten im Erdgeschoss eines Mehrfamilien-
hauses am Kränzleplatz 5 in Amtzell, eine

bezugsfertige Gewerbeeinheit (66,43 m2)
als Büroräume oder vergleichbares. 

Bei Interesse melden Sie sich unter Tel. 07520/5555

Für unseren Standort im Gewerbegebiet 
Geiselharz / Wangen suchen wir 
ab sofort Verstärkung als: 

CIQAire

First in Air Quality 

• Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit möglich 

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter 
https://jobs-de.iqair.com. Weitere Auskünfte erteilen wir gerne telefonisch. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

IQAir Germany GmbH 
Karl-Maybach-Straße 18, 88239 Wangen; 
E-Mail: hr.de@iqair.com; Tel.: 07520 202 46 11 

   Bahnhofstraße 3 · 88145 Hergatz
Tel. 08385/1776 · Mobil 0171/6531776
      info@weber-heizung-bad.de

Bieten
Ausbildungsplatz als
Anlagenmechaniker
Heizung-Sanitär

Unser Betrieb hat 
seit 25 Jahren die
4-Tage-Woche

Schöne, helle und moderne EG Wohnung (2-Zimmer)
66 qm + NR mit Garten zu vermieten.  07528/1707

STELLENANGEBOTE


